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Das Buch Josua .

SiL
-rdii
' j» K
tdjy
Ml

»L :

ck «

lie !-
!>«« -

s< -

B 'st

ü<? 4

rs 'Ä

DA
v
5 i

'S
»/

Das l Tapirel .
Josua wird in seinem Beruf gestartet .

ach dem Tode Mose , des Knech -
tes des HErrn , sprach der

^ " HErr zu Josua , dem Sohne
Nun , Mose Diener :

2 . Me n Knecht Mose ist * gestorben ;
so mache dich nun auf , und ziehe über
diesen Jordan , du und dis ganze Volk ,
in das Land , das Ich ihnen , den Kindern
Israel , gegeben habe . * 5Mos. 34 , 5 .

z . Alle * State darauf eure Kußsolcn
treten werden , habe ich euch gegeben ;
wie ich Mose geredet habe . * zMos. n , 24 .

Ps . io ; , u-l -
4 . * Von der Wüste an , und diesem Ll -

bano , bis an das große Wasser Phrath ,
das ganze Land der Hethiter , bis an das
große Meer gegen den Abend , sollen eure
Grenzen seyn . * 5 Mos. n , 24 .

5 . Es soll dir niemand widcr ,iehen dein
kebenlang . * Wie ich mit Mose gewesen
bin , also will ich auch mit dir seyn . Ich
ff will dich nicht verlassen , noch von dir
weichen . * c . z ,7 . ffZMos. zi , 8 . Ebr . iz , ; .

6 . Sey* getrost und unverzagt ; denn Du
sollst diesemDolk das Land austheilen , das
ich ihren Vätern geschworen habe , daß ich
es ihnen geben wollte . * 5Mos. gi , 7 . rc .

7 . * Sey nur getrost und sehr freudig ,
daß du haltest , und thust allerdinge nach
dem Gesetz , das dir Mose , mein Knecht ,
geboten hat . Weiche nicht davon , weder
zur Rechten noch zur Linken , ff auf daß
du weislich handeln mögest in allem , das
du khun sollst . * v . y . ffi .Kdn . 2 , z . rc .

8 . Und laß das Buch dieses Gescyes
nichr von deinem Munde kommen ,
sondern * berrachre es Tag und Nacht ,
auf daß du haltest und thust allerdings
nach dem , das darinnen geschrieben
stehet , ff Alsdann wird dirs gelin¬
gen in allein , das du rhust , und wirst
weislich handeln können . * Ps . 1, 2 . z .

t2Ehron . zi , 2i .
y . Siehe, ich habe dir geboten , daß * du

getrost und freudig scyst . Laß dir nicht
grauen , und entsetze dich nicht ; denn
der HErr , dein GOtt, ist mit dir in
allem , das du thun wirft . * 0 . 7 . c . 8 , i .

w . Da gebot Josua den Hauptleuten
des Volks , und sprach :

n . Gehet durch das Lager , und gebietet
dem Volk, und sprechet : Schaffet euch
Vorrath , denn über drey Tage werdet ihr
über diesen Jordan gehen , daß ihr hinein
kommet und das Land einnchmctchas euch
der HErr, euer GOtt , geben wird .

12 . Und zu den Rubenitecn , Gaditern ,
uud dem halben Stamm Manasse sprach
Josua :

ig . Gedenket an das Wort , das * euch
Mose , der Knecht des HErrn , sagt ? ,
uud sprach : Der HErr , euer GOtt,
hat euch zur Ruhe gebracht , und dis
Land gegeben . * 4>Mos. za , 20 .

14 . Eure Weiber , und Kinder , und
Vieh lasset im Lande - bleiben , das euch
Mose gegeben hat, disseic des Jordans ;
ihr aber sollt * voc eurenBrsdcrn herzie¬
hen gerüstet , was streitbare Männer sind ,
und ihnen helfen , . * 1 Mos. 49 , 19 .

15 . Bis daß der HErr eure Brüder auch
zur Ruhe bringet , wie euch , daß sie auch
einnehmen das Land , das ihnen der
HErr , euer GOtt, geben wird . Alsdann
sollt ihr wieder umkehren in eper Land ,
das euch Mose , der Knecht des HErrn ,
eingegeben hat zu besitzen , disseic des Jor¬
dans , gegen der Sonnen Aufgang .

16 . Und sie antworteten Josua , und
sprachen : Alles , * was du uns gebo¬
ten hast , das wollen wir rhun , und
wo du uns hinsendest , da wollen wir
hingchen . * 2 Mos. 19 , 8 .

17 . Wie wir Mose gehorsam sind ge¬
wesen , so wollen wir dir auch gcho >säm
senn ; allein , daß der HErr , dein GOtt,
nur mit dir sey , wie er nnt M :se war .

18 . Wer deinem Munde ungehorsam
ist , und nicht gehorchet de nei > Worten ,
in allem , das du uns gebietest , der
soll sterben . Sey nur getrost und Un¬
verzagt . ,

Das 2 Tapirel .
Die Kundschafter werden bcy der Iiahab errettet ,

i . f ^ osua aber , der Sohn Nun , hatte
zween Kundschafter heimlich ausge¬

sandt von Sittim , und ihnen gesagt : ""Ge¬
het hin , besehet das Land undJer cho . Die
gingen hin , und kamen ff in das Haus
einer Hure , die hieß Rahab , und schre¬
ien zu ihr ein . * c . 7, 2 . ff Ebr . n , zi . rc.



228 Kundschafter kehren ein Josua 2 . bcv dcr Rahab .
2 . Da ward dein Könige zu Jericho ge¬

sagt : Siche , es finden dieser Nacht
Männer herein gekommen von den Kin¬
dern Israel , das Land zu erkundigen ,

z . Da sandte der König zu Jericho zu
Rahab , und ließ ihr sagen : Gib die
Männer heraus , die zu dir m dein Haus
gekommen sind ; denn sie sind gekom¬
men , das ganze Land zu erkundigen .

4 . Aber das * Weib verbarg die zween
Männer , und sprach also : Es sind ja
Männer zu mir herein gekommen , aber
ich wußte nicht , von wannen sie waren .

* 2Sam . 17, n- .
5 . Und da man die Thorc wollte zuschlie -

ßcn , da es finster war , gingen sie hinaus ,
daß ich nicht weiß , wo sie hingcgangen
sind . * Jaget ihnen eilend nach , denn ihr
werdet sie ergreifen . * 2 Mos . iZ , 9 .

6 . Sie aber ließ sie aufdas Dach steigen ,
und verdeckte sie unterdieAlachssrengel , die
sie sich aus dem Dacheausgcbrritet hatte .

7 . Aber dieMänner jagten ihnen nach
auf den : Wege zum Jordan , bis an die
Furt . Und man schloß das Thor zu , da
die hinaus waren , die ihnen nachjagten .

8 . Und ehe denn die Männer sich schla¬
fen legren , stieg sie zu ihnen hinauf auf
das Dach ,

y . Und sprach zu ihnen : Ich weiß , daß
der HErr euch das Land gegeben hat ;
* denn ein Schrecken ist über uns gefallen
vor . euch , und alle Einwohner des Landes
sind vor eurer Zukunft feige geworden .

' 2 7.0 os. 2Z, 27 .
10 . Denn wir haben gclM ' et , wie der

HErr hat * das Wasser imSchilfmcer aus¬
getrocknet vor euch her , da ihr aus Egyp¬
ten zöget , und was ihr den zween Köni¬
gen derAmoriter , Schon undOg , jenseit
des Jordans gcthan habt , wie ihr sie
-j- verbannel habt . * 2Mos . i4 , 2i .

21 . 24 . Z4 . Z5.
11 . Und seit dem wirsolchcs gehöret ha¬

ben , * ist unscrHerz verzagt , und ist kein
Much mehr in jemand vor eurer Zukunft ;
denn -l- der HErr , euer GOtt , ist cinGOtt ,
beides oben imHimmcl , und unten auf Er¬
den . * 0. 54 . 2 Mos . 15 , 14 - -j- zMos ^ zy .

12 . So schwöret mir nun bey dem HErrn ,
daß , weil ich an euch Barmherzigkeit ge -
thän habe , daß Ihr auch * an meines Va¬
ters Hause Barmherzigkeit thut ; und ge -

ibrr mn ein gewisses Zeichen , *c . L , sz . 2§ .

ig . Daß ihr leben lasset ineincnHm ^
meine Mutter , meine Drüdcr , und meine
Schwestern , und alles , was sic haben , und
errettet unsere Seelen von dem Tode .

14 . Die Männer sprachen zu ihr : Thun
wir nicht Barmherzigkeit und Treue an
dir , wem - uns der HErr das Land gibt ; st
soll unsereScele st°ir euch desT ödes styn' st
ferne du unser Geschaffte nicht verrärhcst.

15 . Da ließ * sie dieselben am Seil durchs
Fenster hernieder ; denn ihrHaus woran
der Stadtmauer , und sie wohnete auch
auf dcr Mauer . * 2Cor . ii , zz .

i6 . llnd sie sprach zu ihnen : Gehctauf das
Gebirge , daß euch nicht begegnen , die euch

nachjagen ; und verberget cuchdascibftdrcy
Tage , bis daß die wiederkommen , diceuch
nachjagen ; darnach gehet eure Straße .

17 . Die Männer aber sprachen zu ihr :
Wer wollen aber des Eides los styn ,
den du von uns genommen hast ;

18 . Wenn wir kommen ins Land, und
du nichtdis rotheSeil in dasFenfier knüp¬
fest , damit du uns hernieder gelassen
Haft , und zu dir ins Haus versammle ;!
deinen Vater , deine Mutter - deine Brü¬
der , und deines Vaters ganzes Haus .

lg . Und wer zur Thürdeines Hauses her¬
aus gehendes ; Blut sey auf scincmHauxre ,
und wir unschuldig ; aber alle , die in deinem
Hause sind , so eineHand an sie gelegt wird,
so soll ihr Blut auf unserm Haupte styn .

20 . Und so du etwas von diesem un -
scrm Geschäffte wirst nachsagcn , so wol¬
len wir des Eides los styn , den du von
uns genommen hast .

21 . Sie sprach : Es sty, wie ihr saget,
und ließ sie gehen . Und sie gingen hin .
Und sie knüpfte das rothc Seil ins Fenster .

22 . Sie aber gingen hin , und kamen auf
das Gebirge , und blieben drcy Tage da¬
selbst , bis daß die wiederkamen , die ihnen
nachjagtcn . Denn sie halten sie gesucht auf
allen Straßen , und doch nicht gefunden .

2g . Aist kehreten die zween Männer
wieder , und gingen vom Gebirge , und
fuhren über , und kamen zu Josua , dem
Sohne Nun ; und erzähleten ihm alles,
wie sie es gefunden hatten , '

24 . Und sprachen zu Josua : Der HErr
hat uns alles Land in unsere Hände ge¬
geben ; auch so sind alle * Einwohner
des Landes feige vor uns . * v . y .

* Da »



Israel gehet durch Josua z . 4 .
den Jordan . 22Y
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Das z Lapirel .
Israel gehet trockneS Fußes durch den Jordan .

l « » nd Josua * machte sich frühe auf ;
4. ! und sie zogen aus ch Sittim , und

kamen an den Jordan , er und alle Kin¬
der Israel , und blieben daselbst über
Nacht , ehe sie hinüber zogen . * c . 6 , i2 .

t 4 Mos . 25, l .
2 . Nach dreyen Tagen aber gingen die

Hauptleute durch das Lager,
z . Und geboten dem Volk , und spra¬

chen : Wenn ihr sehen werdet die Lade
des Bundes des HZrrn , eures GOttes ,
und die Priester aus den Leviten sie tra¬
gen ; so ziehet aus von eurem Ort, und
folget ihr nach ,

4 . Doch daß zwischen euch und ihr
Raum sey bey zwey tausend Ellen . Ihr
sollt nicht zu ihr nahen , auf daß ihr wis¬
set, auf welchem Wege ihr gehen sollet ;
denn ihr seyd den Weg vorhin nicht ge¬
gangen .

5 . Und Josua sprach zum Volk : heili¬
get euch , denn morgen wird der HErr
ein Wunder unter euch thun . * c . 7 , iz .

6 . Und zu den Priestern sprach er : Tra¬
get * die Lade des Bundes, und gehet vor
dem Volk her . Da trugen sie die Lade des
Bundes , und gingen vor dem Volk her .

"ch 6 , 6 .
7 . Und der HErr sprach zu Josua : Heu¬

te will ich anfangen dich * groß zu ma¬
chen vor dem ganzen Israel , daß sie wis¬
sen , chwie ich mit Mose gewesen bin , also
auch mit dir sey . * 0. 4 , 14 . chc . 1 , 5 . 17 .

8 . Und Du gebiete den Priestern , die
die Lade des Bundes tragen , und sprich :
Wenn ihr kommt vorne ins Wasser des
Jordans , so stehet stille .

y . Und Josua sprach zu den Kindern
Israel : * Herzu , und höret die Worte des
HErrn , eures GOttes ! * 2 Mos. Z2 , 26 .

10 . Und sprach : Dabey sollt ihr merken ,
daß ein lebendiger GOtt unter euch ist ;
und daß er vor euch austrciben wird die
Cananiter , Hethiter , Heviter, Pheresiter ,
Girgositer, Amoriter und Jebusiter .

n . Siehe , die Lade des Bundes des
Herrschers über alle Welt wird vor euch
hergehen in den Jordan .

12 . So * nehmet nun zwölf Männer
aus den Stämmen Israel , aus jeglichem
Stamm einen . * 0 . 4 , 2 .

iz . Wenn dann die Fußsolen der Prie¬

ster , die des HErrn Lade, des Herrschers
über alle Welt, tragen , in des JordanS
Wasser sich lassen ; so wird sich das Was¬
ser , das von oben herab stießet im Jor¬
dan , abreissen , daß es über Einem
Haufen stehen bleibe .

14. Da nun * das Volk auszog aus seinen
Hutten , daß sie über den Jordan gingen ,
und die Priester die Lade des Bundes vor
dem Volk her trugen ; * Apo 'r . 7 , 45 .

iz . Und an den Jordan kamen , und
ihre Füße vorne in das Wasser tunkten
(* der Jordan aber war voll an allen sei¬
nen Ufern , die ganze Zeit der Ernte :)

' Sir . 24 . z6 .
16 . Da * stand das Wasser, das von oben

hernieder kam , aufgerichtet über Einem
Haufen , sehr ferne von den Leuten der
Stadt , die zur Seite Zarthans liegt ; aber
das Wasser , das zum Meer hinunter lief,
zum Salzmeer, das chnahm ab , und ver¬
floß . Also ging das Volk hinüber gegen
Jericho . * 2Mos. i4, 2i . Ps. ii4 , z .

t I M°s . 8 , Z-
17 . Und die Priester , die die Lade des

Bundes des HErrn trugen , standen also
im Trocknen , mitten im Jordan . Und
ganz Israel ging trocken durch , bis das
ganze Volk alles über den Jordan kam -

Das 4 Lapirel .
Denkzeichrn des wunderbaren Durchzugs durch

den Jordan .

z . Und gebietet ihnen , und sprechet :
Hebet auf aus dem Jordan zwölf Steine
von demOrt , da die Füße der Priester al¬
so stehen ; und bringet sie mit euch hin¬
über , daß ihr sie in der Herberge lasset,
da ihr diese Nacht Herbergen werdet .

4 . Da rief Josua zwölf Männer , die
verordnet waren von den Kindern Is¬
rael , aus jeglichem Stamm einen ,

5 . Und sprach zu ihnen : Gehet hin¬
über vor die Lade des HErrn , eures
GOttes , mitten in den Jordan ; und he¬
be ein jeglicher Einen Stein aut seincAch -
sel , nach der Zahl der Stämme der Kin¬
der Israel ;

6 . Daß sie ein Zeichen scyn unter euch .
Wenn * eure Kinder Hernachmals ihre
Väter fragen werden , und sprechen : Was
thun diese Steine da ? * 2Mos. i <, 8^ 4 -

Daß



2gv Z wölf Steine zu m_ Josua 4 . 5 .
7 . Daß ihr dann ihnen saget , wie * das

V - ff >' des Jordans abgerissen sey vor
der Lade des Bundes des HErrn , da sie
durch den Jordan ging , daß diele S eine
den Kindern Israel ein ewiges Gedächt¬
nis; sey » . * c . z , ig .

8 - Da thaten die Kinder Israel , wie
ihnen Josua geboten hatte , und trugen
zwölf Steine mitten aus dem Jordan , wie
der HErr zu Josua gesagt hatte , nach der
Zahl der Stämme der Kinder Israel ;
und brachten sie mit sich hinüber in die
Herberge , und ließen sie daselbst .

9 . Und Josua richtete zwölf Steine auf
M ' tten im Jordan , da die Füße dcrPric -
ste . gestanden waren , die die Lade des
Bundes trugen ; und sind noch daselbst
bis auf diesen Tag .

ro . Denn die Priester , die die Lade tru¬
gen , standen mitten im Jordan , bis daß
alles ausgerichtet ward , das der HErr
Josua geboten hatte , dem Volk zu sagen ;
wie denn Mose Josua geboten hatte . Und
das Volk eilete ^ und ging hinüber ,

v . Da nun das Volk ganz hinüber
gegangen war , da ging die Lade des
HErrn auch hinüber , und die Priester
vor dem Volk her .

i2 . Und * d . e Rubeniter und Gaditer ,
und der halbe Stamm Manasse , gingen
gerüstet vor den Kindern Israel her , wie
Mose zu ihnen geredet hatte ;

* 4Mos . Z2 , 21 . 2Y .
iz . Bey vierzig tausend gerüstet zum

Heer , gingen vor dem HErrn zum
Streit auf das Gefilde Jericho .

14 . An dem * Tage machte der HErr
Josua groß vor dem ganzen Israel ; und
fürchteten ihn , wie sie Mose fürchteten ,
sein Lcbenlang . * c . z , 7 . 2Sam . 7 , y .

15 . Und der HErr sprach zu Josua :
16 . Gebiete den Priestern , die die La¬

de des Zeugnisses tragen , daß sie aus
dem Jordan herauf steigen .

17 . Also gebot Josua den Priestern ,
und sprach : Steiget herauf aus dem
Jordan .

ist . Und da die Priester, die die Lade des
Bundes des HErrn trugen , aus dem Jor¬
dan herauf stiegen und mit ihren Fußsolen
aufs Trockene traten ; kam das Wasser
des Jordans wieder an seine Stätte , und
floß , wie vorhin , an allen seinen Ufern .

i 9 -
Denkmaal gesetzt .

Es war aber der zehnte ' räcsdes
ersten Monats , da das Volk aus den,
Jordan herauf stieg ; und lagerten sich
* in Gilgal , gegen den Morgen der
Stadt Jericho . . * c. z , a .

20 . Und die zwölf Steine , die sie aus
dem Jordan genommen hatten , richtete
Josua auf zu Gilgal ,
" 21 . Und sprach zu den Kindern Israel :
* Wcnn eure Kinder Hernachmals ihre
Väter fragen werden , und sagen : Was
sollen diese Steine ? * v . 6 ,

22 . So sollt ihr es ihnen kund ihm
und sagen : Israel * ging trocken durch
den Jordan , * c. z , i ? .

2g . Da der HErr , euer GOrr , das
Wasser des Jordans vertrocknete vor
euch , bis ihr hinüber ginger ; gleichwie
der HErr , euer GOtt , that * in de .n
Schilfmccr , das er vor uns vertrock¬
nete , bis wir hindurch gingen ;

- 2Mos . 14 , 2 , . 2astc .
24 . Auf daß alle Völker aus Erden die

* Hand des HErrn erkennen , wie mäch¬
tig sie ' ift ; daß ihr den HErrn , euren
GOtt , fürchtet allezeit . * Es. 54 , 1.

Das 5 Lapircl .
Besckmcidung und Passah i»i gelabte » Lande

verrichtet .
a nun alle Konige derAmvrster , dir

jenseit des Jordans gegen Abend
wohnclen , und alleKönigederCananiter
am Meer hörcten , wie der HErr * das
Wasser des Jordans hatte ausgctr-ocknet
vor den Kindern Israel , bis daß sie hin¬
über gingen ; ch verzagte ihr Herz , und
war kein Much mehr in ihnen vor den
Kindern Israel . * c . g , i6 . che . 2 , 24 .

2 . Zu der Zeit sprach der HErr zu Io -
sua : ° Mache dir steinerne * Messer , und
beschneide wieder die Kiirder Israel zuni
andern mal . * 2Mos. 4 , 25.

z . Da machte sich Josua steinerne Mes¬
ser , und bcschnitt die Kinder Israel auf
dem Hügel Araloth .

4 . Und das ist die Sache , darum Io -
sua bcschnitt alles Volk , das ausEgnp -
tcn gezogen war, Mannsbilder ; denn
alle Kriegslcule waren gestorben in der
Wüste auf dem Wege , da sic ausEgYP -
ten zogen .

§ . Denn alles Volk , das auszog , war
beschnitten ; aber alles Volk , dos m
der Wüste geboren war , auf dein
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Josua be schneidet Israel ,

Wege , da sie aus Egypten zogen , das
war nicht beschnitten .

6 . Denn die Kinder Israel wandelten
vierzig Jahre in der Wüste , dis daß * das
ganze' Volk der Kriegsmänner , die aus
Egypten gezogen waren , umkamen , dar¬
um , daß sie der Stimme des HErrn
nicht gehorchet hatten : wie denn der
HEcr ihnen geschworen hatte , daß sie
das Land nicht sehen sollten , welches der
HErr ihren Vätern geschworen hatte ,
uns zu geben , -sein Land , da Milch und
Honig innen fließet . * 4 Mos . 14 , 2z .
^ t 2 Mvs . z, 8 .

7 . Derselben Kinder , die an ihrer Statt
waren aufgekommen , beschnitt Josua ;
denn sie hatten Vorhaut , und waren
auf dem Wege nicht beschnitten .

8 . Und da das ganze Volk beschnitten
war ; blieben sie an ihrem Ort im La¬
ger , bis sie heil wurden .

9 . Und derHZrr sprach zu Josua : Heu¬
te habe ich die Schande Egyptens von
euch gewendet . Und dieselbe Stäte ward
Gilgal genannt , bis auf diesen Tag .

10 . Und als die Kinder Israel also in
Gilgal das Lager hatten , hielten sie * Pas¬
sah, am vierzehnten Tage des Monats
am Abend auf dem Gefilde Jericho ;

» 2 Mos . 12, ü . z Mos . 2Z, 5.
n . Und aßen vom Getreide des Lan¬

des am andern Tage des Passah , nem -
lich * ungesäuertes Brodt und Sangen ,
eben desselbigen Tages . * iCor . 5 , 8 .

i2 . Und das Man hörete auf des andern
Tages , da sie des Landes Getreide aßen ,
daß die Kinder Israel kein Man mehr
hatten , sondern sic aßen des Getreides
vom Lande Canaan , von demselben Jahr ,

iz . Und es begab sich , da Josua bey Je¬
richo war , daß er seine Augen aufhob ,
und ward gewahr , daß * ein Mann ge¬
gen ihin stand , und hatte ein bloßes
Schwerdt in seiner Hand . Und Josua
ging zu ihm , und sprach zu ihm : Gehö¬
rest du uns an , oder unfern Feinden ?

' 4 Mvs . 22 , 2Z. ZI .
14 . Er sprach : Nein , sondern ich bin

» in Fürst über das Herr des HErrn , und
bin zrtzt gekommen . Da fiel Josua auf
sein Angesicht zur Erde , und betete an ,
und sprach zu ihm : Was saget mein
Herr seinem Knechte ?

15 . Und der Fürst über das Heer des

Josua 5 . 6 . und hat ein Gesicht . rzi

HErrn sprach zu Josua : * Ziehe deine
Schuhe aus von deinen Füßen : denn
die Stätte , darauf du stehest, ist heilig .
Und Josua that also . * 2Mos . z , 5 .

Das 6 Lapirel .
Eroberung und Zerstörung der Stadt Jericho .

l . Jericho aber war verschlossen , und ver -
wahret vor den Kindern Israel , daß

nieinand aus - oder einkommen konnte .
2 . Aber der HErr sprach zu Josua :

Siehe da , * ich habe Jericho samt ih¬
rem Könige und Kriegsleuten in deine
Hand gegeben . * c . 8 , i .

z . Laß alle Kriegsmänner rings um die
Stadt her gehen einmal , und thue sechs
Tage also .

4 .Ä1N siebenten Tage aber laß die Prie¬
ster sieben * Posaunen des Halljahrs
nehmen vor der Lade her ; und gehet
desselben siebenten Tages siebenmal um
die Stadt , und laß die Priester die Po¬
saunen blasen . * v . 8 .

5 . Und wenn man des Halljahrs Horn
bläset , und tönet , daß ihr die Posau¬
nen höret , so soll das ganze Volk ein
großes Fcldgeschrcy machen ; so werden
der Stadt Mauren Umfallen , und da »
Volk soll hinein fallen , ein jeglicher stracks
vor sich .

6 . Da rief Josua , der Sohn Nun , die
Priester , und" sprach zu ihnen : * Traget
die Lade des Bundes , und sieben Priester
lasset siebenHalljahrsposaunen tragen vor
der Lade des HErrn . * ZMos . w , 8 -

7 . Zum Volk aber sprach er : Ziehet
hin , und gehet um die Stadt ; und wer
genistet ist , gehe vor der Lade des
HErrn her .

8 . Da Josua solches dem Volk gesagt
hatte , trugen die sicbcnPriester siebenHall -
jahrsposauncn vor der Lade des HErrn
her , und gingen , und * bliesen die Posau¬
nen ; und die Lade des Bundes des HErrn
folgte ihnen nach . * Hiob 39 , 25.

9 . Und wer gerüstet war , ging vor
den Priestern her , die die Posaunen blie¬
sen ; und der Haufe folgte der Lade nach ,
und blies Posaunen .

10 . Josua aber gebot dem Volk , und
sprach : Ihr sollt kein Fcldgeschrey ma¬
chen , noch eure Stimme hören lassen ,
noch ein Wort aus eurem Munde gehen ,
bis auf den Tag , wenn ich zu euch sa -

P 4 SM



szs Jericho gewonnen . Josua

gen werde : Machet ein Feldgcschrey ; so
machet dann ein Feldgeschrey .

» Also ging die Lade desHErrn rings
um die Stadt einmal , und kamen in das
Lager , und blieben darinnen .

12 . Denn Josua * pflegte sich des Mor¬
gens frühe aufzumachen , und die Priester
trugen die Lade desHErrn . * c . z , i . c .7 , 16 .

rz . So trugen die sieben Priester die sie¬
ben Halljahrsposaunen vor der Lade des
HErrn her , und gingen und bliesen Po¬
saunen ; und wer gerüstet war , ging vor
ihnen her , und der Haufe folgte der Lade
des HErrn , und blies Posaunen .

14 . Des andern Tages gingen sie auch
einmal um die Stadt , und kamen wieder
ins Lager . Also thaten sie sechs Tage .

15 . Am siebenten Tage aber , da die
Marge : röthe aufging , * machten sie sich
frühe auf , und gingen nach derselben
Weise siebenmal um die Stadt ; daß sie
de ^elben einigen Tages siebenmal um die
Stadt kamen . * c . 7 , i6 .

16 . Und am siebenten Mal , da die Prie¬
ster die Posaunen bliesen , sprach Josua
zun : Volk : Machet ein Feldgeschrey ) denn
der HErr hat euch die Stadt gegeben .

17 . Aber diese Stadt und alles , was dar¬
innen ist , soll dem HErrn verbannet seyn .
Allein die Hure Rahab * soll leben blei¬
ben , und alle , die mit ihr im Hause sind ;
denn sie hat die Boten verborgen , die
wir aussandten . * c . 2 , 24 . Ebr . n , zi . : e .

18 . Allein hütet euch * vor demVerban -
neten , daß ihr euch nicht verbannet , so
ihr des Verbanneten etwas nehmet , und
machet das Lager Israels verbannet , und
bringet cs in Unglück . * z Mos . 27 , 28 .

iy . Aber alles Silber und Gold , samt
dem ehernen und eisernen Gerüche , * soll
dem HErrn gcheiliget seyn , daß es zu des
HErrn Schatz komme . * Mich . 4 , 1z .

20 . Da machte das Volk ein Feldge -
schrey , und bliesen die Posaunen . Denn
als das Volk den Hall der Posaunen hö -
retc , machte es ein großes Feldgeschrey .
Und die * Mauren fielen uni , und das
Volk -fi erstieg die Stadt , ein jeglicher
stracks vor sich . Also gewannen sie die
Stadt , * Ebr . n , zo . -s- 2Macc . i2 , i5 .

21 . Und * verbanneten alles , was in
der Stadt war , mit der Schürft des
Schwerdts , beide Mann und Weib ,

Jos uü Fluch über Jericho ,
und alt , Ochsen , Schafe

' 1 Sam . 15, ,
Josua sprach zu den zwecn

jung
Esel .

22 . Aber

Männern , die das Land verkundschast ^
hatten : Gehet in das Haus der Hure
und führet das Weib von dannen her¬
aus mit allem , das sie hat , * wie ihr
schworen habt . ^ * r . 2 , i2 . f.

2z . Da gingen die Jünglinge , die Kund¬
schafter , hinein , und führeten * Rchab
heraus , samt ihrem Vater und Mutter
und Brüdern , und alles , was sie hatte '
und alle ihre Geschlechter , und ließen
sie draußen , außer dem Lager Israels .

* v . 17 . rc .

24 . Aber die Stadt verbrannten sie mit
Feuer , und alles , was darinnen war .
Allein * das Silber und Gold , und eherne
und eiserne Gerüche thaten sie zumSchatz
in das Haus des HErrn . * v . iy .

25 . * Rahab aber , die Hure , samt dem
Hause ihres Vaters , und alles was sie
hatte , ließ Josua leben . Und sie wohnet
in Israel bis auf diesen Tag , darum ,
daß sie die Boten verborgen hatte , die
Josua zu vcrkundschaften gesandt hatte
gen Jericho . * 0. 2 , 12 . Nicht . 1, 25 .

26 . Zu der Zeit schwur Josua , und
sprach : Verflucht sey der Mann vor dem
HErrn , der diese Stadt Jericho aufrich¬
tet und bauet . Wenn er * ihren Grund
leget , das koste ihm seinen ersten Sohn ,
und wenn er ihre Thore setzet , das koste
ihm seinen jüngsten Sohn . * iKön .iü , ; g .

27 . Also war der HErr mit Josua , daß
man von ihm sagte in allen Landen .

Das 7 Capirel .
Ackair wegen Diebstahls bestraft .

i . Hsber die Kinder Israel vergriffen sich
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an dem Verbanneten ; denn * Achan ,
der Sohn Charmi , des Sohnes Sabdi ,
des Sohnes Serah , vom Stamm Juda ,
nahm des ck Verbanneten etwas . Da
crgrimmcte der Zorn des HErrn über
die Kinder Israel . * 02 , 20 . iChron .2 , 7 .

sv . I I . 15. Z Mos . 27 , 28 .

2 . Da nun Josua Männer aussandte
von Jericho gen Ai , die bcy * Bcth -
Avcn liegt , gegen dem Morgen vor
BethEl , und sprach zu ihnen : 7 Gehet
hinauf , und verkundschaftet das Land ;
und da sic hinauf gegangen waren , und
Ai verkundschaftet hatten ; * c. l8 , >r -

^ t . 2 , I . .
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Bann in Israel . ^ osua 7 . Acbans Diebstahl . 2ZZ

' ,z. g . Kamen sie wieder zu Josua , undspra -
che » zu ihm : Laß nicht das ganze Volk

V hinauf ziehen , sondern bey zwcy oderdrey
' LtzC tausend Mann , daß sie hinauf ziehen und

schlagen Ai , daß nicht das ganze Volk sich
daselbst bemühe , denn ihrer ist wenig ,

s 4 . Aiso zogen hinauf des Volks bey
iHtz ? drey tausend Mann , und sie flohen vor
KW den Männern zu Ai .

5 . Und die von Ai schlugen ihrer bey
' sechs und dreyßigMann , und jagten sie vor
l dem Thor bis gen Sabarim , und schlugen

^ ' t sie den Weg herab . Da ward dem Volk
das Her ; verzagt , und ward zu Wasser .

6 . Iosua aber * zerriß seine Kleider,
K-tzs und fiel aus sein Angesicht zur Erde ,
l- vor der Lade des HErrn , bis auf

den Abend , samt den Aeltcsten Israels ,
Li 's und warfen Staub auf ihre Häupter .

- - > M »s. Z7, ?4 . 4 Mos . 14 , « .
7 . Und Iosua sprach : Ach HErr , HErr ,

waruin hast du dis Volk über den Aor -
dan gcfuhrct , daß du uns in die Hände
der Amoriter gäbest , uns umzubringen ?

E s- O daß wir wären jenseit des Jordans ge -
blieben , wie wir angcfangen hatten !

5 ' .' 8 - Ach mein HErr, was soll ich sagen ,
weil Israel seinen Feinden den Rücken

M - kehret ?
Ä 'c . y . Wenn daß die * Cananiter und alle

Einwohner des Landes hören ; so wer -
ü? ' ' den sie uns umgeben , und auch unfern
M - Namen ausrottcn von der Erde . Was
, ir - ' willst du denn bey deinem großen Na -
M . menthun ? - " 2 Mos . Z2 , 12 .

io . Da sprach der HZrr zu Iosua :
Stehe auf , warum liegest du also auf
deine » , Angesicht ?

^ ,7 n - Israel hat sich versündiget , und haben
lsI meinen Bund übergangen , den ich ihnen
Mks.: geboten habe ; dazu haben sie desVcrdan -
!, neten genommen , und gestohlen , und ver -
tz, leugnet , und unter ihre Gerüche geleget ,
l" ' s 12 . Die Kinder Israel mögen nicht fte -

hen vor ihren Feinden , sondern müssen
ihren Feinden den Rücken kehren ; denn
sie sind im Bann . Ich werde hinfort nicht

^ / mit euch scyn , wo ihr nicht den Bann
- > aus euch vertilget .
" As i Z- Stehe auf , und heilige das Volk , und

sprich : ^ Heiligeteuch aufMorgen . Denn
sI .7 also sagt der HErr , der GOtt Israels : Es
i-I > ist ein Bann unter dir , Israel ; darum

kannst du nicht liehen vor deinen Feinden ,
bis daß ihr den Bann von euch rhut . * c . z , A.

14 . Und sollt euch früh herzu machen ,
ein Stamm nach dem andern ; u , d wel¬
chen Stamn , der HErr treffen wird , der
soll sich herzu machen , ein Geschlecht nach
dem andern ; und welches Geschlecht der
HErr treffen wird , das soll sich herzu
machen , ein Haus nach dem andern ;
und welches Haus der HErr treffen wird ,
das soll sich herzu machen , ein Haus ,
wirth nach dem andern ,

rz . Und welcher erfunden wird im
* Vann , den soll man mit Feuer verbre n¬
nen , mit allem , das er hat , darum , daß
er den Bund des HErrn überfahren , und
-j- eine Thorheit in Israel begangen hat .

" ? Mos . iz , 17 . 7 Nickt . 1- , rz .
16 . * Da machte sich Iosua des Mor¬

gens frühe auf , und brachte Israel her ,
zu , einen Stamm nach dem andern ; und
ward getroffen der Stamm Juda .

» c. z , I . c. 6 , >2 . c. 8 , 12 .
17 . Und da er die Geschlechter in Juda

herzu brachte ; ward getroffen * das Ge¬
schlecht der Serahitcr . Und da er das
Geschlecht der Serahitcr herzu brachte,
einen Hauswirth nach dem andern ; ward
Sabdi getroffen . * 4 Mos . 26 , 20.

18 . Und da er sein Haus herzu brachte ,
einen Wirth nachdem andern ; ward ge¬
troffen Achan , der Sohn Charmi , des
Sohnes Sabdi , des Sohnes Serah , aus
dem Stamm Juda .

ly . Und Iosua sprach zu Achan : Mein
Sohn , * gib dem HErrn , dem GOtt
Israels , die Ehre , und gib ihm das
Lob , und sage mir an , -j- was hast du
gethan ? Und leugne mir nichts .

- Joh . S , 24 / 7 1 Sam . 14 , 4z .
20 . Da antwortete Achan Iosua und

sprach : Wahrlich , ich habe mich versün¬
diget an dem HErrn , dem GOtt Is¬
raels ; also und also habe ich gethan .

21 . Ich sähe unter dein Raube einen
köstlichen Babylonischen Mantel , und
zwey hundert Sekel Silber , und eine
goldene Zunge , fünfzig Sekel werth am
Gewicht , deß gelüstete mich , und nahm
es . Und siehe , es ist verscharret in die
Erde in meiner Hütte , und das Silber
darunter .

22 . Da sandte Iosua Boten hin , die
liefen zur Hütte ; und siehe , es war
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2Z4 Belagerung Ai . Iosua 7 .

verscharret in seiner Hütte , und das
Silber darunter .

2z . Und sie nahmen es aus der Hütte , und

brächten es zu Iosua , und zu allenKindern

Israel , und schütteten es vor den HErrn .

24 . Da nahm Iosua , und das ganze

Israel mit ^ h -n , Achan , den Sohn Serah ,
samt dein Silber , Mantel und goldenen

Zunge , seine Söhne und Töchter , seine

Ochsen und Esel und Schafe , seine Hüt¬

te , und alles , was er hatte ; und füh -

reten sie hinaus ins Thal Achor .

25 . Und Iosua sprach : Weil du uns be¬

trübet hast , so betrübe dich der HErr an

diesem Tage . Und das ganze Israel stei¬

nigten ihn , und verbrannten sie mit

Feuer . Und da sie sie gcsteiniget hatten ,
26 . Machten sie über sie einen großen

Steinhaufen , der bleibet bis auf diesen

Tag . Also kehrete sich der HErr von dem

Grimm seinesZorns . Daher heißt dersel¬

be Ort , dasThal Achor , bis auf diesenTag .

Das 8 Lapirel .
Belagerung und Eroberung der Stadt Ai .

1 . 4 tnd der HErr sprach zu Iosua :

* Fürchte dich nicht , und zage

nicht . Nimm mit dir alles Kriegsvolk ,

und mache dich auf , und ziehe hinauf

gen Ai . Siehe da , ich habe den König Ai ,
samt seinem Volk in seiner Stadt und

Lande , in deine Hände gegeben .

2 . Und sollst mit Ai und ihrem Könige

thun , wie * du mit Jericho und ihrem

Könige gethan hast , ohne daß ihr ihren

Raub und ihr Vieh unter euch theilen sollt .

Aber -j- bestelle einen Hinterhalt hinter

Der Stadt . * e . 6 , ar . -si Nicht . 9 , 25 .

z . Da machte sich Iosua auf , und al¬

les Kriegsvolk , hinauf zu ziehen gen Ai .

Und Iosua erwählte dreyßig tausend

streitbare Männer , und sandte sie aus

bey der Nacht .

4 . Und gebot ihnen , und sprach : Sehet

zu , ihrsollt der Hinterhalt feyn hinter der
Stadt ; machet euch aber nicht allzu ferne

von der Stadt , und feyd allesamt bereit .

5 . Ich aber und alles Volk , das mit

m r isr , wollen uns zu der Stadt ma¬

chen . Und wenn sie uns entgegen her¬

aus fahren , wie vorhin , so wollen wir

vor ihnen fliehen ,

6 . Daß sie uns Nachfolgen heraus , bis

daß wir sie heraus von der Stadt reiffen .

Iosua b estellet Hinterhalt .

Denn sie werden gcdenkenU flicht

vor ihnen * wie vorhin . Und weil wir
vor ihnen fliehen ,

Sollt Ihr euch aufmachen aus sein

Hinterhalt , und die Stadt einnehmen¬

dem , der HErr , euer GOtt , wird sie in
eure Hände geben .

8 . Wenn ihr aber die Stadt eingenom¬

menhabt , so stecket sie an mit Feuer , und
thut nach dem Wort des HErrn . Se¬

het , ich habe es euch geboten .

9 . Also sandte sie Iosua hin ; und sie

gingen hin auf den Hinterhalt , und hiel¬

ten zwischen BethEl und Ai , gegen
Abendwärts an Ai . Iosua aber blieb

die Nacht unter dem Volk ,

10 . Und machte * sich des Morgens frühe

auf , und ordnete das Volk , und zog hin¬
auf mit den Aeltesten Israels , vor dem

Volk her gen Ai . * c . 6 , 12 . 15 . c. 7 , 16 .

n . Und alles Kriegsvolk , das bey ihm

war , zog hinauf , und traten herzu , und

kamen gegen die Stadt , und lagerten sich

gegen Mitternacht vor Ai , daß nur ein

Thal war zwischen ihm und Ai .

Er hatte aber bey fünf tausend12 .

> ^

! ^

Mann genommen , und auf den Hinter¬

halt gestcllet zwischen BethEl und Ai ,

gegen Abendwärts der Stadt ,

iz . Und sie stelleten das Volk des gan¬

zen Lagers , das gegen Mitternacht der
Stadt war , daß sein Letztes reichte gegen

denAbend der Stadt . Also ging Iosua hin

in derselbigen Nacht mitten in das Thal .

14 . Als aber der König zu Ai das sähe ;

eileten sie , und machten sich frühe auf ,

und die Männer der Stadt heraus , Israel

zu begegnen zum Streit , mit allem sei¬
nem Volk , an einem bestimmten Ort

vor dem Gefilde . Denn er wußte nicht ,

daß ein Hinterhalt auf ihn war hinter
der Stadt .

15 . Iosua aber und ganz Israel stelleten

sich , als würden sie geschlagen vor ihnen ,

und flohen auf dem Wege zur Wüste .

16 . Da schrie das ganze Volk in der

Stadt , daß man ihnen sollte nachjagen .

17 . Und sie jagten auch Iosua nach , und

rissen sich von der Stadt heraus , daß nicht
ein Mann überblieb in Ai und Bethel ,

der nicht ausgczogen wäre , Israel nach -

zujagen ; und ließen die Stadt offen ste¬

hen , daß sie Israel » achjagten . .
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78 . Da sprach der HErr zu Josua :
Recke aus die Lanze in deiner Hand ge¬
gen Ai , denn ich will sie in deine Hand
geben . Und da Josua die Lanze in seiner
Hand gegen die Stadt ausreckte ,
7 y . Da brach der Hinterhalt aus , ei¬
lend aus seinem Ort , und liefen , nach¬
dem er seine Hand ausreckte , und kamen
in die Stadt , und gewannen sie , und ei¬
lten , und steckten sie mit Feuer an .

20 . Und die Männer von Ai wandten
sich , und sahen hinter sich , und sahen den
Rauch der Stadt aufgehcn gen Himmel ,
und hatten nicht Raun , zu fliehen , weder
hin noch her . Und dasVolk , das zurWüfte
flöhe , kchrete sich um , ihnen nachzujagen .

21 . Denn da Josua und das ganze Is¬
rael sähe , daß der Hinterhalt die Stadt
gewonnen hatte , weil der Stadt Rauch
aufging ; kchreten sie wieder um , und
schlugen die Männer von Ai .

22 . Und die in der Stadt kamen auch
heraus ihnen entgegen , daß sie mitten
unter Israel kamen , von dorther , und
von hiehcr ; und * schlugen sie , bis daß
-jmiemand unter ihnen übcrblieb , noch ent¬
rinnen konnte ; ^ Mos.7 , 2 . -j-2Mos. i4 , 28 .

2Z . Und griffen den König zu Ai leben¬
dig , und brachten ihn zu Josua .

24 . Und da Israel alle Einwohner zu
Ai hatte erwürget auf dem Felde und in
der Wüste , die ihnen nachgejagt hatten ,
und fielen alle durch die Schärfe des
Schwerdts , bis daß sic alle umkamen : da
kehrete sich ganz Israel zu Ai , und schlü¬
get , sie mit der Schärfe des Schwerdts .

25 . Und alle , die des Tages fielen , beide
Männer und Weiber , derer waren zwölf
tausend , alles Leute von Ai .

26 . Josua aber zog nicht wieder ab
* seine Hand , damit er die Lanze aus -
rcckte , bis daß verbannet wurden alle
Einwohner Ai . * 2 Mos. i7 , ri . i2 . f .

27 . Ohne das Vieh , und den Raub
der Stadt theilete Israel aus unter sich ,
nach dem Wort des HErrn , das er Jo¬
sua geboten hatte .

28 . Und Josua brannte Ai aus , und
machte einen Haufen daraus ewiglich ,
der noch heute da liegt ;

29 . Und ließ den König zu Ai an einen
Daum hängen , bis an den Abend . Da
aber dir Sonn « war untergegangen ;

gebot er , daß man seinen * Leichnam vom
Baum thäte , und warfen ihn unter der
Stadt Thor , und machten einen großen
Steinhaufen auf ihn , der bis auf diesen
Tag da ist . * 0. 10 , 27 .

Da baucte Josua dem HErrn , dem
GOtt Israels , einen Altar auf dem * Ber -
geEbal ; * 5 Mos. 27 , 4 .

zi . ( Wie * Mose , der Knecht des
HErrn , geboten hatte den Kindern Is¬
rael , als geschrieben stehet im Gesetzbuch
Mose , einen Altar von ganzen Steinen ,
die mit keinem Eisen bchauen^varen ) und
opferte dem HErrn darauf Brandopfer
und Dankopfer . * 2 Mos. 20 , 25 . re.

z2 . Und schrieb daselbst auf die Steine
das andere Gesetz , das Mose den Kin¬
dern Israel vorgeschrieben hatte ,

zz . Und das ganze Israel mit seinen Net¬
testen und Amtleuten , und Richtern , stan¬
den zu beiden Setten der Lade , gegen den
Priestern ausLevhdie dieLade des Bun¬
des des HErrn trugen , die Fremdlinge so
wol als die Einheimischen , eine Hälfte
neben dem Berge * Grisim , und die an¬
dere Hälfte neben dem Berge Ebal ; wie
Most , derKnecht des HErrn , vorhin ge¬
boten hatte , zu segnen das Volk Israel .

Mos . 11, 29 . c. 27 , 12 .
Z4 . Darnach ließ er ausrufen alle Wor¬

te des Gesetzes , vom Segen und Fluch ,
wie es geschrieben stehet * im Gesetzbuch .

» ; Mos . 27 , 12 . f .
Z5 . Es war kein Wort , das Mose ge¬

boten hatte , das Josua nicht hätte las¬
sen ausruftn vor der ganzen Gemeine
Israel , und vor den Weibern , und Kin¬
dern , und Fremdlingen , die unter ihnen
wandelten .

Das y Lapirel .
Die Gibeoniter kommen mit List in den Bund .

i . (? ^ a nundas höreten alle Könige , die
jenseit des Jordans waren , auf

den Gebirgen , und in den Gründen , und
an allen Anfurten des großen Meers ;
auch die neben dem Berge Libanon wa¬
ren , nemlich die Hethiter , Amoriter ,
Cananiter , Pheresiter , Heviter und
Jebusiter :

2 . * Sammleten sie sich einträchtiglich
zuhauf , daß sie wider Josua und wider
Israel stritten . ^ * Ps. 48 , 5 -

z . Aber die Bürger zu Gibcon , da
sic höreten , was Josua mit * Jerichound
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und -j- Ai gethan hatte , erdachten sie eine

Lift ; * c . 6 , 2o . 2i . -j- c . 8 , 26 . 28 .

4 . Gingen hin , und schickten eine Bot¬

schaft , und nahmen alle Säcke auf ihre
Esel ,

5 . Und alte zerrissene geflickte Wein¬

schlauche , und alte geflickte Schuhe an

ihre Füße , und zogen alte Kleider an ,

und alles Brodt , das sic mit sich nah¬

men , war hart und schimmlicht ;

6 . Und gingen zu Josua ins Lager gen

Gilgal , und sprachen zu ihm und zum

ganzen Israel : Wir kommen aus fer¬

nen Landen , so machet nun einen Bund
mit uns .

7 . Da sprach das ganze Israel zu dem

Hevitcr : Vielleicht möchtest du unter

uns wohnend werden ; wie könnte ich
dann * einen Bund mit dir machen ?

' rMos . 2z , zr . 5 Mos . 7 , 2 .

8 . Sie aber sprachen zu Josua : Wir sind

deineKnechte . Josua sprach zu ihnen : Wer

seyd ihr , und von wannen kommt ihr ?

9 . Sie sprachen : Deine Knechte sind aus

sehr fernen Landen gekommen , um des

Namens willen des HErrn , deines GOt -

tes ; denn wir haben sein Gerücht gehöret ,

und alles , was er in Egypten gethan hat ,

10 . Und alles , was er den zween Köni¬

gen der Amoriterjenscit des Jordans ge¬

than hat , * Schon , dem Könige zu Hes -

bon , und Og , dem Könige zu . Basan ,

der zu Astharoth wohnete .
' 4 Mos . 21 , 21 . 24 . zz . 2 .

11 . Darum sprachen unsere Aeltesten ,

undalle Einwohner unsers Landes : Neh¬

met Speise mit euch , auf die Reise , und

gehet hin ihnen entgegen , und sprechet

. zu ihnen : Wir sind eure Knechte . So
' machet nun einen Bund mit uns .

12 . Dis unser Brodt , das wir aus unfern

Hausern zu unserer Speise nahmen , war

noch frisch , da wir auszogen zu euch , nun

aber siehe , es ist hart und schimmlicht ;

iz . Und diese Weinschläuche füllcten wir
neu , und siehe , sie sind zerrissen ; und

diese unsere Kleider und Schuhe sind alt

geworden über der sehr langen Reise . .

14 . Da nahmen die Haüptlcute ihre

Speise an , und fragten den Mund des

HErrn nicht .

Bund mit ihnen .

Und die Obersten der Gemeine schwül

ihnen . * 2Sam . 2i , r

16 . Aber über drey Tage , nachdem sie
mit ihnen einen Bund gemacht Hanen

kam cs vor sie , daß jene nahe bcy ihnen

wären , und würden unter ihnen wohnen .

17 . Denn da die Kinder Israel fort zo¬

gen , kamen sie des dritten Tages zu ihren

Städten , die hießen Gibcon , Caphira
Beerorh , und KiriathJearim , '

ig . Und schlugen sie nicht , darum , daß
ihnen die Obersten der Gemeine geschwo¬

ren hatten bey dem HErrn , dem GOtr

Israels . Da aber die ganze Gemeine

wider die Obersten murrete ,

19 . Sprachen alle Obersten der ganzen

Gemeine : wir haben ihnen geschworen

bey dem HErrn , dem GOtt Israels ;
darum können wir sie nicht antasten .

20 . Aber das wollen wir thun : Lasset

sie leben , daß nicht ein * Zorn über uns
komme , um des Eides willen , den wir

ihnen gethan haben . * 2 Sam . 21 , 1. 2.

21 . Und die Obersten sprachen zu ihnen :

Lasset sie leben , daß sie Holzhauer und

Wasserträger seyn der ganzen Gemeine ,

wie ihnen die Obersten gesagt haben .

22 . Da rief sie Josua , und redete mit ih¬

nen , und sprach : Warum habt ihr uns

betrogen , und gesagt , ihr seyd sehr ferne

von uns , so ihr doch unter uns wohnet ?

2g . Darum sollt ihr verflucht seyn ,

daß unter euch nicht aufhören Knechte ,

die Holz hauen und Wasser tragen zum

Hause meines GOttes .

24 . Sie antworteten Josua , und spra¬

chen : Es ist deinen Knechten angesagt ,

daß der HErr , dein GOtt , Mose , sei¬

nem Knechte , geboten habe , daß er

euch das ganze Land geben , und vor

euch her alle Einwohner des Landes ver¬

tilgen wolle . Da * fürchteten wir un¬

sers Lebens vor euch sehr , und haben

solches gethan . * c. io , 2.

2Z . Nun aber , siehe , wir sind in dei¬

nen Händen ; was dich gut und recht
dünket uns zu thun , das thue .

26 . Und er that ihnen also , und erreb

tete sie von der Kinder Israel Hand , daß

sic sic nicht erwürgeten .

Und Josua * machte Frieden mit 27 . Also machte sie Josua desselben

ihnen , und richtete einen Bund mit ih - ges zu * Holzhauern und Wasserträgern

vcn auf , daß sie leben bleiben sollten , der Gemeine , und zum Altar des HErrn ,
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Gibcon belagert . Senne und Iosua io . Mond stehen stille . 247
zu Gibcon , und sagten ihnen nach den
Weg hinan zu BethHoron , und schlu¬
gen sie bis gen Ascka und Makeda .

11 . Und da sie vor Israel flohen den Weg
herab zu BethHoron , ließ der HErr
einen * großen Hagel vom Himmel auf sie
fallen , bisgenAseka , daß sie starben .
Und viel mehr starben ihrer von dem Ha¬
gel , denn die Kinder Israel mit dem
Schwcrdt erwürgeten . * 2 Mos. 9 , 22 . f.

12 . Da redete Iosu a mit dem HErrn des
Tages , da der HErr die Amoriter über¬
gab vor den Kindern Israel , und sprach
vor gegenwärtigem Israel : Sonne , ste¬
he stille zu Gibeon , und Mond , im
Thal Zhalon !

ig . Da * stand die Sonne und der Mond
stille, bis daß sich das Volk an seinen Fein¬
den rachetc . Ist dis nickt geschrieben im
Buch des Frommen ? Also stand die Son¬
ne mitten am Himmel , und verzog unlcr -
zugchen , bcy nahe einen ganzen Tag ;

' Es . 28 , 2I . c. Z8 , 8 . Sir . 46 , ; . ü . c. 48 , 26 .
14 . Und war kein Tag diesem gleich ,

weder zuvor noch darnach , da der HErr
der Stimme eines Mannes gehorchte ;
denn der * HErr stritte für Israel .

- V. 42 . 2Mos . >4 ' 25 .
15 - Josua aber zog wieder ins Lager gen

Gilgal , und das ganze Israel mit ihm .
16 . Aber diese fünf Könige waren ge¬

flohen , und hatten sich versteckt in die
Höhle zu Makeda .

17 . Da ward Iosua angefagt : Wir
haben die fünf Könige gefunden , verbor¬
gen in der Höhle zu Makeda .

18 . Iosua sprach : So walzet große
Steine vor das Loch der Höhle , und bestel¬
let Männer davor , die ihrer hüten ;

19 . Ihr aber stehet nicht stille , sondern
jaget eurenFeinden nach , und schlaget ihre
* hintersten , und lasset sie nicht in ihre
Städte kommen ; denn der HErr , euer
GOtt, hat sie in eure Hände gegeben .

" 5 Mos . 25 , 18 .
20 . Und da Iosua und die Kinder Is¬

rael vollendet hatten diese sehr große
Schlacht an ihnen , und sie gar geschla¬
gen : was überblieb von ihnen , das kam
in die vesten Städte .

21 . Also kam alles Volk wieder ins La¬
ger zu Iosua gen Makeda mit Frieden ,
und durfte niemand vor den Kindern
Israel seine Zunge regen .

22 . Jo -

bis "auf diesen Tag , an dem Ort , den
er erwählen würde . * 5 Mos. 29 , 11 .

Das 10 Lapirel .
Wunderbarer Sieg JosuL wider die Amoriter .

i .6 > a aber AdoniAedek , der König ru
Jerusalem , hörete , daß * Iosua Ni

gewonnen und sie verbannet hatte , und
Ai samt ihrem Könige gethan hatte , gleich¬
wie er Jericho und ihrem Könige gethan
hatte , und daß die zu Gibeon Frieden
mit Israel gemacht hatten , und unter sie
gekommen waren : * e . 8 , 26 . 28. 29 .

2 . * §ürchteten sie sich sehr ( denn Gibeon
war eine große Stadt , wie eine königliche
Stadt ; und größer denn Ai , und alle
ihre Bürger streitbar .) * 2 Mos. 15, 15 .

z . Und er sandte zu Hoham , dem Kö¬
nige zu Hebron , und zu Piream , dem
Könige zu Jarmuth , und zuJaphia , dem
Könige zu Lachiö , und zu Dcbir , dem
Könige zu Eglon , und ließ ihnen sagen :

4 . Kommt herauf zu mir , und helfet
mir , daß wir Gibeon schlagen ; denn sie
hat mit Iosua und den Kindern Israel
Frieden gemacht .

5 . Da kamen zuhauf und zogen hinauf
die * fünf Könige der Amoriter , derKönig
zu Jerusalem , der König zu Hebron , der
König zuJarmüth , derKönig zu Lachis ,
der König zu Eglon , mit allein ihremHecr -
lagcr , und belagerten Gibeon , und strit¬
ten wider sic . * 0. 11 , 5 . 1 Mos. 14, 9 .

6 . Aber die zu Gibcon sandten zu Jo -
sua ins Lager gen Gilgal , und ließen
ihm sagen : Ziehe deine Hand nicht ab
von deinen Kmckten , komm zu uns
herauf eilend , rette und hilf uns ; denn
es haben sich wider uns zusammen ge¬
schlagen alle Könige der Amoriter , die
auf dem Gebirge wohnen .

7 . Iosua zog hinauf von Gilgal , und
alles Kriegsvolk mit ihm , und alle
streitbare Männer .

8 . Und der HErr sprach zu Iosua :
* Fürchte dich nicht vor ihnen , denn
ich habe sie m deine Hände gegeben ;
niemand unter ihnen wird vor dir ste¬
hen können . * c . ii , 6 .

9 . Also kam Iosua * plötzlich über sie ,
denn die ganze Nacht zog er herauf von
Gilgal . * c . ri, 7 .

10 . Aber der HErr schreckte sie vor Is¬
rael , daß sie eine große Schlachtschlugen
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Fünf Könige aufgehenket , I osua 10.
aber sprach :

^ St ädte gewonnen .
Iosua aber sprach : Machet auf der Scharfe des Schwerdts ^ und U .

das Loch der Höhle , und bringet hervor Seelen , die darinnen waren , allerdings
die fünf Könige zu mir . «m <> ---

2g . Sie thaten also , und brachten die
wie er Libna gelhan hatte . * v . n

. . gg . Zu derselbigen Zcit zog Horam der
fünf * Könige zu ihm aus der Höhle , den König zu Geser , hinauf , Lachis zu helfen -
KönigzuJerusalem , denKönigzuHebron , aoer Iosua schlug ihn mit allem seine »,'

Volk , * bis daß niemand darinnen über"

blicb . » c . 8 , 22 . c. i ^
Z4 . Und Iosua zog von Lachis sann

dem ganzen Israel gen Eglon , und be¬
legte und bestritte sic ,

Z5 . Und gewann sie dessclbigcn Tages
und schlug sie init der Scharfe des
Schwerdts , und verbannete alle Seelen
die darinnen waren , desselbigen Tages '
allerdinge , wie er Lachis gethan hatte '

z6 . Darnach zog Iosua hinauf , samt
dein ganzen Israel , von Eglon gen
Hebron , und bestritte sie ,

Z7 . Und gewann sie , und schlug sie mit der

den König zu Iarmuth , den König zu La¬
chis , den König zu Eglon . * c . 12 , 7 .

24 .De» aber diese fünfKönige zu ihm her¬
aus gebracht waren , rief Iosua dem gan¬
zen Israel , und sprach zu den Obersten des
Kciegsvolks , die mit ihm zogen : Kommt
herzu , und tretet dielen Königen mit Fü¬
ßen auf die Hälse . Und sie kamen herzu ,
und traten mir Füßen auf ihre Hälse .

25 . Und Iosua sprach zu ihnen : Furch¬
tet euch nicht , und erschrecket nicht , scyd
getrost und unverzagt ; denn also wird
der HErr allen euren Feinden thun , wi¬
der die ihr streitet .

26 . UndJosua schlug sic darnach , und töd - Schärfe des Schwerdts , und ihren König
tete sie , und hing sie an fünfBäume ; und mit allen ihrcnStadten , undalle Seelen ,
siehingenan den .Baumenbis zum Abend . ' . . . .

27 . Da aber die Sonne war untecge -
gangen ; gebot er , daß man sie von den
Bäumen nähme , und würfe sie in die
Höhle , darinnen sie sich verkrochen hat¬
ten , und legten große Steine vor der
Höhle Loch . Die sind noch da auf die¬
sen Tag . * c . 8 , 29 . 5 Mos . 21 , 2z .

28 . Desselben Tages gewann Iosua auch
Makeda , und schlug sie mit derSchärfe des
Schwerdts , dazu ihrenKönig , und verban -
netc sie , und alle Seelen , die darinnen wa¬
ren , und ließ niemand überbleiben , und
that dem Könige zu Makeda , wie * er dem
Könige zu Jericho gethan hatte . * c .6 , 2i .

2<) . Da zog Iosua und das ganze
Israel mit ihm von Makeda gen Libna ,
und stritte wider sie .

zo . Und der HErr gab diesclbige auch in
dieHandJsraels , mitihremKönige , und er
schlug * sie mit derSchärfe desSchwerdtö ,
und alle Seelen , die darinnen waren , und geboten hatte . * 0. 11 , 11 .14 . zMos . aogä .
ließ niemand darinnen übcrbleiben , und
that ihrem Könige , wie er dem Könige zu
Jericho gethan hatte . * v . 28 . c . 8 , 22 .
" zi . Darnach zog Iosua und das ganze
Israel mit ihm von Libna gen Lachis ,
und belegten und bestritten sie . ,

g2 . Und der HErr gab Lachis auch in
die Hände Israels , daß sie sie des andern
Tages gewannen , und * schlugen sie mit

die darinnen waren , und ließ niemand
überbleiben , allerdinge , wie er Eglon
gethan hatte , und verbannete sie , und
alle Seelen , die darinnen waren .

z8 . Da kehrete Iosua wieder um samt
dem ganzen Israel gen Dcbir , und be¬
stritte sie ,

zy . Und gewann sie samt ihrem Könige ,
und alle ihre Städte , und schlugen sic mit
derSchärfe des Schwerdts , und verban -
neten alle Seelen , die darinnen waren ,
und ließ niemand überblcibcn . Wie er
Hebron gethan hatte , so that er auch
Debir und ihrem Könige , und wie ec
Libna und ihrem Könige gethan hakte .

40 . Also schlug Iosua alles Land aufdcm
Gebirge , und gegen Mittag , und in den
Gründen , und an denBächen , mit allen ih¬
ren Königen , und ließ niemand überblei¬
ben , und * vcrbannere alles , was Odcm
hatte ; wie derHErr , dcrGOtt Israels ,

41 . Und schlug sie von KadesBarnca
an bis gen Gasa , und das ganze Land
* Gosen , bis gen Gibcon , * c . ii , i6 .

42 . Und gewann alle diese Könige mit
ihrem Lande auf einmal ; denn der
* HErr , der GOtt Israels , stritte für
Israel . ^ 5 Mos 1, go.

4z . Und Iosua zog wieder ins Lager
gen Gilgal mit dem ganzen Israel .

Das
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Eroberung Hazors . Josua ri . Ausrottung der Enakim . szy

Das ii Lapircl .
Ausrorkung der Laiiainker .

i . ^? > a aberJabin , der König zu Hazor ,
solches hörete , sandte er zuJobab ,

demKönige zu Madon , und zumKönige zu
Simron , und zum Könige zu Achsaph ,

2 . Und zu den Königen , die gegen
Mitternacht auf dem Gebirge , und auf
dem Gefilde gegen Mittag Cinneroths ,
und in den Gründen , und in Naphoth -
Dor am Meer wohncten .

z . Die Cananitcr gegen dem Morgen
und Abend , die Ämoriter , Hethiter ,
Pherefiter undJcbusiter auf dem Gebir¬
ge , dazu die Heviter unten am Berge
Hermon , im Lande Mizpa :

4 . Diese zogen aus , mit allem ihrem
Heer , ein großes Volk , so viel * als des
Sandes am Meer , und sehr viele Rosse
und Wagen . * Offenb . 2 -? , 8 .

5 . Alle diese K önige * versammlctcn sich ,
und kamen und lagerten sich zuhauf an
das Wasser Merom , zu streiten mit
Israel . * 0 . 10, 5 .

6 . Und der HErr sprach zuJosua : *
Fürchte dich nicht vor ihnen , dennMorgen
um diese Zeit will ich sie alle erschlagen ge¬
ben vor den Kindern Israel ; ihre Rosse
sollst du verlähmen , und ihre -fi Wagen mit
Feuer verbrennen . * c. io , 8 . -f- Ps . gü , - « .

7 . Und Josua kam plötzlich über sie ,
und alles Kriegsvolk mit ihm am Wasser
Merom , und überfielen sie .

8 . Und der HErr gab sie in die Hände Is¬
raels , und schlugen sie , und jagten sic bis
gen großen Zidon , und * bis an die warme
Wasser , und bis an die Breite zuMizpe ge¬
gen demMorgen , und schlugen sie , bis daß
niemand unter ihnen überblick . * c . ig , 6 .

9 . Da that ihnen Josua , wie der HErr
ihm gesagt hatte , und * verlähmte ihre
Rosse , und verbrannte ihre Wagen ,

' r Sam . 8 , 4 .
10 . Und kehrete um zu derselben Zeit ,

und gewann Hazor , und schlug ihren
König mit dem Schwerdt ( denn Hazor
war vorhin die Hauptstadt aller dieser
Königreiche ) ,

11 . Und schlugen alleSeelen , die darinnen
waren , mit der Scharfe des Schwerdts ,
und vcrbanneten sie , und ließ * nichts
überbleiben , das den Odem hatte , und
verbrannte Hazor mir Feuer . * c . io , 4o .

; M »s. rs , is .

12 . Dazu alle Städte dieser Könige ge -
wannJosua mitihrenKönigen , und schlug
siemitderScharfedesSchwerdts , undver -
bannete sie ; wie * Mose , der Knecht des
HErrn , geboten hatte . *4Mos . zz , 51 . 52 .

ig . Doch verbrannten die Kinder Israel
keine Städte , die aufHügeln standen , son¬
dern Hazor allein verbrannte Josua .

14 . Und allen Raub dieser Städte , und
das Vieh thciletcn die Kinder Israel unter
sich ; aber qlle Menschen schlugen sie mit
der Schärfe des Schwerdts , bis sie die
vertilgten , und ließen * nichts überblei¬
ben , das den Odem hatte . * v . n .

15 . Wie dcrHErr * Mose , seinem Knechte ,
und Mose Josua geboten hatte , so thatJo -
sua , daß nichts fehlere an allem , das der
HErr Mose gcborenhatte . * 2Mos . 2g , z2 .

16 . Also nahmIosua alles disLand ein auf
dem Gebirge , und alles , was gegen Mit¬
tag lieget , und * alles Land Gosen , und
dicGrunde und Felder , und das Gebirge
Israel mit seinen Gründen , * 0. 10, 41 .

17 . Von dem Gebirge an , das das
Land hinauf gen Seir scheidet , bis gen
BaalGad , in der Breite des Berges Li¬
banon , unten am Berge Hermon . Alle
ihre Könige gewann er , und schlug sie,
und tödtete sie .

18 . Er stritte aber eine lange Zeit mit
diesen Königen .

19 . Es war aber keine Stadt , die sich
mit Frieden ergab den Kindern Israel ,
ausgenommen die * Heviter , die zu Gi -
beon wohneten ; sondern sie gewannen
sie alle mit Streit . * e . 9 , 15.

20 . Und das geschähe also von dem
HErrn , daß ihr Herz verstockt würde -,
mit Streit zu begegnen den Kindern Is¬
rael , auf daß sie verbannet würden , und
ihnen keine Gnade widerführe ; * son¬
dern vertilget würden , wie der HErr
Mose geboten hatte . * 5 Mosi 7 , 2 .

21 . Zu derZeit kam Josua , und * rottete
aus die Enakim von dem Gebirge , von
Hebron , vvn Dcbir , von Anab , von allem
Gebirge Juda , und von allem Gebirge
Israel , und verbannete sie mit ihren
Städten . * 4Mos . iz , 2Z . 5 Mos . 1 , 28 .

22 . Und ließ keine Enakim überblewen
im Lande der Kinder Israel , ohne zu
Gasa , zu * Gath , zu Asdod , da büc¬
hen ihrer übrig . * i Sam . 17 , 4 .

sz . Also



sgo Einnahme des Landes . J osua n . 12 . rz .
2Z . Also nahm Josua alles Land ein ,

allerdinge , wie der HErr zu Mose gere¬
det hatte ; und gab sie Israel zum Erbe ,
einem jeglichen Stamm sein Theil . Und
* das Land hörete auf zu kriegen . * ( .14 ,15 .

Das 12 Lapirel .
Bcsicgte Könige .

Beiieqte Köniae .

i . s? > is sind die Könige des Landes , die
die Kinder Israel schlugen , und

nahmen ihr Land ein jenseit desJordans ,
gegen der Sonnen Aufgang , von dem
Wasser bey * Arnon an , bis an den Berg
Her .r. on , und das ganze Gefilde gegen
dem Morgen . * 4 Mos . 21 , ig .

2 . * Schon , der König der Amoriter ,
der zu Hesbon wohnete , und herrschte
von Aroer an , die am Ufer liegt des
Wassers bey Amon , und mitten im Was¬
ser , und über das halbe Kilead , bis an
das -j- Wasser Jabok , der die Grenze ist
der Kinder Ammon , * 4Mos . 21 , 24 .

tiMos . z2 . 22 .

z . Und über das Gefilde , bis an das
* Meer Cinneroth , gegen Morgen , und
bis an das Meer im Gefilde , nemlich das
Salzweer gegen Morgen , des Weges gen
BrthJcsimoth , und von Mittag unten an
den Bächen des Gebirges Pisga .

» 4Mos . Z4 ? II .

4 . Dazu die Grenze des Königs Og , zu
Basan , der noch von denRiesen übrig war ,
und wohnete zu Astharolh und Edrei ,

5 . Und herrschte über den Berg Her -
mon , über Salcha , und über ganz Ba -
san , bis an die Grenze Gessuri undMaa -
chati , und des halben Gileads , welches
die Grenze war Sihons , des Königs zu
Hesbon .

6 . Mose , der Knecht des HErrn , und
die Kinder Israel schlugen sie . Und
Mose , der Knecht des HErrn , gab
* sie einzunehmen den Rubenitern , Ga -
ditern , und dem halben Stamm Ma -
nasse . * 4Mos . z2 , zz .

-7 . Dis sind die * Könige des Landes , die
Josua schlug und die Kinder Israel , dis-
seik des Jordans , gegen dem Abend , von
BaalGad an , auf der Breite des Berges
Libanon , bis an den Berg , der das Land
hinauf gen Seir scheidet, und das Josua
den Stämmen Israel einzunehmen gab ,
einem »eqlichen sein Theil ; * v . 24 .

8 . Was auf den Gebirgen , Gründen ,
Gefilden , an Bächen , in der Wüste , und

gegen Mittag war ; die * Hethiter ,
riter , Cananitec , Pherefiter , Heviter u „ d
Jebusiter . * c . ii , z . Judith .- , -

y . Der König zu * Jericho , der KZ .'
nig zu -f- Ai , die zur Seite an BetW
liegt , * c . 6 , r . -j- c . 8 , 2q

10 . Der König zu * Jerusalem , der
König zu -j- Hebron , * 0. 12 , 1. ^ . 102

11 . Der König zu * Jarmuth , der KL-'
nigzuLachis , * c. io , 2

12 . Der König zu * Eglon , der König
zu -j- Geser , * c . i2 , g . 26 . -f- c . 10 , 22

iz . Der König zu * Debir , der König
zu Geder , * c . i2 , zy . Richt . i , »

14 . Der König zu * Harma , der Kenia
zu -j- Arad , * Richt . i , i7 . -j- 4Mos . 2i , i .

15 . Der König zu * Libna , der König
zuAdullam , * c . io , 2y . zo .

16 . Der König zu * Makeda , der Kö¬
nig zu BethEl , * c. io , 28 .

17 . Der König zu Tapuah , der König
zu Hepher ,

18 . Der König zu * Aphek , der König
zu Lasaron , * c . iz , zz. iSam . 4 , 1.

ly . Der König zu * Madon , der Kö¬
nig zus - Hazor , * c . ii , i . -)- c . li , io .

20 . Der König zu * SimronMcron ,
der König zu Achsaph , * c. n , i .

21 . Der König zu Thacnach , der Kö¬
nig zu Megiddo ,

22 . Der König zu Kedcs , der König
zu Jakneam am Channel ,

2g . Der König zu * NaphothDvr , der
König der Heiden zu Gilgal , * c. n , 2 .

24 . Der König zu Thirza . Das find
* ein und dreyßig Könige . * z Mos . 7 , 24

Das ig Lapircl .
Auskheilung des Landes wird eorgencmmen .

i . ^ *Xa nun Josua alt war und wohl
^ betaget , sprach der HErr zu ihn , :

Du bist alt geworden und wohl bctager ,
und des Landes ist noch fast viel übrig
einzunehmen .

2 . Nemlich das ganze Galiläa der
Philister , und ganz Gessuri ,

z . Vom Sihor an , der vor Egvp -
tcn fließet , bis an die Grenze Ekron
gegen Mitternacht , die den Canani-
tern zugerechnet wird ; fünf Herren
der Philister : nemlich der Gasirer,
der Asdoditer , der Askloniter , der
Gcthitcr , der Ekroniler , und die
Aviter .

4 . Doll .



^ UuSthcilung _ Josua rz . des Land es . 241
^ n -Von Mittag an aber ist das ganze Wasser , mit allem ebenen Felde , bis

Land der Cananiter , und Meara der gen Medba ;
Äjj7 Zidonier bis gen Aphek , bis an die 17 . Hesbon und alle ihre Städte , die

^ tzrenze der Anwriter ; im ebenen Felde liegen ; Dibon , Ba ,
' tj . ,' z . DazndasLand derGibliter , und der mothBaal , und DethBaalMeon ,

' ' H , ganze Libanon , gegen der Sonnen Auf - 18 . Jahza , Kcdemoch , Mcphaath ,
gang , von Baal Gad an , unter dem Berge ly . Kiriathaim , Sibma , ZerethSahar ,
Hcr .non , bis man kommt gen Hamath ; auf dem Gebirge im Thal ,

' 6 . Alle , die auf dem Gebirge wohnen , 20 . BethPcor , die Bache an Pisga ,
vom Libanon an , * bis an die warme Was - und BethIe gmoth ;
scr , und alle Zidonier . Ich will sie ver - 21 . Und alle Städte auf der Ebene , und
treiben vor den Kindern Israel ; loosenur dasganze Reich Sihons , des Königs dev

^ ,7 darum , sie auszuthcilen unter Israel , An : oriter , der zu Hesbon saß , den * Mose
wie ich dir geboten habe . * c . n , 8 . schlug , samt den Fürsten Midian , Evi ,

7 . So theile nun dis Land zum 'Erbe Rekem , Zur , Hur und Rcba , die Ge ,
unter die neun Stamme , und unter den wattigen des Königs Sihons , die im
halben Stamm Manasse . Lande wohneten . * gMos . zi , 8 .

8 - Denn * die Rubcniter und Gaditcr 22 . Dazu * Bileam , den Sohn Beors ,
haben mit dem andern halben Manasse den Weissager , erwürgeten die Kinder

, - ihr Erbtheil empfangen , das ihnen Mose Israel mir dem Schwerdt , samt den Er -
Wtj: gab jenscit des Jordans , gegen dem Auf - ischlagenen . * 4Mos22 , z .

gang , wie ihnen dasselbe Mose , der Knecht 2z . Und die Grenze der Kinder Rüben ,
' des HErm , gegeben hat . * 0. 18 , 7 . war der * Jordan . Das ist das Erbtheil

^ y - Von * Äroer an , die am Ufer des der Kinder Rüben unter ihren Geschlecht
Wassers bcy Arnon liegt , und von der tcrn , Städten undDörfernckgMos . gg , 12 .
Stadt mitten im Lbasser , und alle Gegend 24 . Dem Stamm der Kinder Gad un -

ü' Ä Medba , bis gen Dibon ; * z Mos . 2 , g6 > ter ihren Geschlechtern gab Mose ,
L 10 . Und alle Städte Sihons , des Königs 25 . Daß ihre Grenzen waren Iaeser , und
D der Amoriter , der zzi Hesbon saß , bis alle Städte in Gimad , und dashalbeLand

an die Grenze der Kinder Ammon ; der Kinder * Ammon , bis gen Arvcr , wcl -
^ 7 ii . Dazu Güead und die Grenze an che liegt vor Rabba ; * 2 'Sam . n , i .
^ Gcssuri und Maachathi , und den gan - 26 . Und von Hesbon bis gen Ramarh -

zen Berg Her ,non , und das ganze Ba - Mizpe und Betonim , und von Mahar
san , bis gen Salcha ; naim biß an die Grenze Debir ;

' ^7 i2 . Das ganze Reich Og zu Basan , 27 . Im Thal aber BethHaram , Bcth -
der zu Astharoth und Edrei saß , wel - Nimra , Suchvth und Zaphon , die übrig

^ cher noch ein Uedriger war * von den war von dem Reich Sihons , desKönigs
gp , Riesen . Mose aber schlug sie und ver - zu Hesbon , daß der Jordan die Grenze

trieb sie . * ZMos . g , n . war ; bis ans Ende des Meers Cinncrcch ,
ig . Die Kinder Israel aber vertrieben disseit des Jordans gegen dem Aufgang ,

» ch , die zu Geffur und zu Maachath nicht ; 28 . Das ist das Erbthcil der Kinder
^ sondern es wohnet beyde Gcssur und Gad in u - ken Geschlechtern , Städten

sim Maachath unter den Kindern Israel , und Dörfern .
. . bis auf diesen Tag . 2y . Dem hatten Stamm derKindcrMa --

§ ^ ^ 14 . Aber * dein S lamm der Leviten gab nasse nach ihren Geschlechtern gab Mole ,
er kein Erbthcil ; denn das Opfer des zo . Daß ihre Grenzen waren von Ma -

^ ls' HErrn , dcsGOtkes Israels , ist ihr Erb - hanaim an , das ganze Basan , das ganze
thcil , wie er ihnen geredet hat . * e . i ; , Z . Reich O ,r, des Königs zu Basan ,' und

. i > Also gab Mose dem Stamm der alle Flecken * Jair , die in Basan liegen ,
^ ^ Kinder Rüben , nach ihren Geschlechtern , nemlich sechzig Städte , * Richt . ro , z .

16 . Daß ihre Grenzen waren von gl . Und das hatte Gilead , Astharoth ,
Aroer , die am Ufer des Wassers bey Edrei , dieSradte desKönigreichsOgsza

' Arnon liegt , und die Stadt mitten im Basan , gab er den Kindern Machirö , des
st ' Q Sohnes



s : 2 K' lebs Josua ig . 14 -. 15 . , Ecbthcil .
deiner Kinder Erbtheil seynHAD .
darum , daß du dem HErrn , meinem
GOtt , treulich gefolgct hast .

' 5 Mos . n , 24 . >c.
10 . Und nun siche , der HErr hat mich

leben lassen , wie er geredet hat . Z§
sind nun fünf und vierzig Jahre , daß
der HErr solches zu Mose sagte , die Is¬
rael in der Wüste gewandelt hat . ch ,d
nun siehe , * ich bin heute fünf und acht¬
zig Jahre alt , * Sir . 46 , u .

11 . Und bm noch * heutiges Zages so
stark , als ich war des Tages , da nüchMst
aussandrc ; wie meine Kraft war dazumal
also ist sie auch noch jetzt , zu streiten und
aus - und einzugchen . * ßMos. zg , - .

12 . So gib mir nun dis Gebirge , da¬
von der HErr geredet hat an jenem Za¬
ge ; denn Du hast es gehöret an dem¬
selben Tage . Denn cs wohnen dic Ena -
kim droben , und sind große und veste
Städte ; ob der HErr mit mir senn well¬
te , daß ich sie vertreibe , wie der HErr
geredet hat .

ig . Ta segnete ihn Josua , und gab
* also Hebron Calcb , dcm Löhne Jc -
phunnc , zum Erbtheil . * c. iz ,H .

14 . Daher * ward Hebron Calcbs , des
Sohnes Jcphunnc , des Kcnisiters , Erb-
thcil , bis auf diesen Tag , darum , daß
er dem HErrn , dcm GOtt Israels , treu¬
lich gcfolgct hatte . * r . 2i , n .

15 . Aber * Hcbron hieß vorzeiten Kiriath-
Arba , der ein großer Mensch war unter
den Enakim . Und H das Land hatte auf -
gchörct mit kriegen . * c. i5, iz . 7c .n , rz .

Das 15 Capitol .Grcn ; c und -Ltüdic tes Llamms Juda .
I . t? >- as Loos des Stamms der Kinder

Juda unter ihren Geschlechtern
war die * Grenze Edom an der Wüste
Zin , die gegen Mittag stoßet , an der Ecke
der Mittagsländcr ; * 4 Mos. 54 , z.

2 . Daß ihre Mittagsgrenzen waren
von der Ecke an dem * Saizmccr , das ist,
von der Zunge , die gegen mittagwarts
gehet , * c . i8 , ch -

g . Und kommt hinaus von dannen
hinauf zu Akrabbim , und gehet durch
Zin , und gehet aber hinauf von mit-
tagwärts gegen KadcsBarnca , und ge¬
het durch He - ron , und gehet hinauf
gen Adar, und lenket sich um Kartaa ;

4 . l » ' d

Sohnes Manassc , das ist, der Hälfte der
KinderMachirs , nach ihrenGeschiechtcrn .

za . Das ists , das Mose ausgctheilet hat
in dein Gefilde Moab , jenseit des Jor¬
dans vor Jericho gegen den Aufgang ,

zg . Aber demdamn -Lcvi gabMosc kein
Erbtheil : dcnnderHErr , dcrGOttJsrae !§ ,
ist ihr Erbtheil , wie er ihnen geredet hat .

' " 8 ,7 . 4 Mos . i 8 ,22 .21 . zMos -io , - . c. 12, 12 .

Das 14 Capital .Bo » Calobs Erbtheil .
t . s? > is ist cs aber , dasdieKindcrJsrael

eingenommen haben im Lande
Canaan , das unter sie ausgctheilet ha¬
ben der Priester * Eleasar , und Josua ,
der Sohn Nun , und die obersten Bätcr
unter den Stämmen der Kinder Israel .

" c. 21 , 1. 4M14 . Z4 , i ' .
2 . Sic thciletcn cs aber * durchs Loos

unter sic , wie der HErr durch Mose ge¬
boten hatte , zu geben den zchntchalb
Stämmen . * 4 Mos. 26 , 55 . c . gg , 54 .

g . Denn Len zweyen und dem halben
Stamm hatte Mose Erbtheil gegeben jcn -
seit des Jordans . Den Leviten aber hatte
er kein Erbtheil unter ihnen gegeben .

4 . Denn der Kinder Josephs wurden
zwccn Stämme , Manasse und Ephraim :
darum gaben sic den Leviten kein Theil im
Lande ; sondern Städte , darinnen zu woh¬
nen , undVorstädte , für ihrVich undHabe .

5 . Wie der HErr * Mose geboten hatte ,
so thaten die Kinder Israel , und thcilc -
ten das Land . * 4Mos. g4 , iz . i6 .

6 . Da traten herzu dicKinderJuda zu
Josua zu Gilgal , und Calcb , der Sohn
Jcphunne , der Kcnisiter , sprach zu ihm :
Du weißt , was * der HErr zu Mose , dem
Manne GOttes , sagte von meinet und
deinet wegen in KadcsBarnca .

" 4 Mos . 14 , 24 . 5 Mos . i , zü .
7 . Ich war vierzig Jahre alt , * da mich

Mose , der Knecht des HErrn , aussandtc
von KadcsBarnca , das Land zu verkund -
schaften , und ich ihm wieder sagte nach
meinem Gewissen . * 4Mos . iz , -7.

8 . Aber meine Bruder , die mit mir
hinauf gegangen waren , * m achten dem
Volk das Hcrz vcrza-gt : Ich ber folgte
dem HELrn , meinem GOtt , treulich.

« 4Mos . iz , Z2 . 0. Z2 . 7 .
y . Da schwur Mose desselben Tages ,

und sprach : * Das Land , darauf du mit
- einem Fuß getreten hast , soll dem und
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Grenze Josua 75 . und Erbtheil Juda . 24z
4 . Und gehet durch Azmon , und kommt 14 . Und * C . leb vertrieb von dannen

hinaus an den Bach Egyptens , daß das die drey Söhne Enaks : Sesai , Ahiman
Ende der Grenze das Meer wird . Das und Thalmai , geboren von Enak ;

A
S

s -

scy eure Grenze gegen Mittag
5 . Aber die Morgengrenze ist von dem

Salzmcer an , bis an des Jordans En¬
de . Die Grenze gegen Mitternacht ist
von der Zunge des Meers , die am Ort
des Jordans ist ;

6 . Und gehet herauf gen DethHagla ,
und ziehet sich von mitternachtwarts gen
BcthAraba , und kommt * herauf zum
Stein Bohen , des Sohnes Rubens ;

' c. 18 , 17 .
7 . Und gehet herauf gen Debir , vom

Thal Achor, und von dem Mitternachts¬
ort , der gegen Gilgal siehet , welche lieget
gegen über zu Adumim hinauf , die von
mictagwärts am Wasser liegt . Darnach
gehet sie zu dem Wasser EnSenies , und
kommt hinaus zum * Brunnen Rogcl .

" c . 18 , 16 .
8 . Darnach gcher sie herauf zum * Thal

desSohncsHinnoms , an der Seite her des
Jebusiters , der von mittagwarts wohnet ,
das ist Jerusalem ; und kommt herauf
auf die Spitze des Berges , der vor dem
ThalHinnom liegetvon abendwärts , wel¬
cher stoßet an dicEckedesThalsRaphaim ,
gegen Mitternacht zu . * 2 Chrom 28 , z .

y . Darnach kommt sie von desselben Ber¬
ges Spitze zudem Wasserbrunncn Neph -
thoa , und kommt heraus zu den Städten
des Gebirges Ephron , und neiget sich gen
* Baala , das ist KiriathJearim ; * v . 62 .

w . Und lenket sich herum von Bakila
gegen Abend zum Gebirge Seir , und ge¬
het an der Seite her desGebirges Jearim ,
von mitternachtwartS , das ist Chessalon ,
und kommt herab gen DethEemes , und
gehet durch Thünna ;

11 . Und brickt heraus an der Seite Ekron
her, gegen mitternachtwarts , und ziehet
sich gen Sichron , und gehet über den
Berg Baala , und kommt heraus gen
Jabneel , daß ihr letztes ist das Meer .

12 . Die Grenze aber gegen Abend ist das
große Meer . Das ist die Grenze dcr .Kin -
der Juda umher in ihren Geschlechtern .

iz . Caleb * aber , dem Lohne Jcphuune ,
ward seinThcil gegeben unter den Kindern
Juda , nachdem der HErr Josua best .hl ,
nemlich die KiriathArba , des Vaters
Enaks , das ist Hebron . * c . 21 , 12 .

VUcht . 1, 10 . 20 .

IA . Und zog von dannen hinauf zu den
Einwohnern Debirs . Debir aber hieß
vorzeiten KiriathScpher .

16 . Und Caleb sprach : Wer Kiriath -
Sephcr schlagt und gewinnet , dem will
ich meine Tochter Achsa zum Weibe
geben .

17 . Da * gewann sie Athniel , der
Sohn Kenas , des Bruders Calebs ; und
er gab ihm seine Tochter Achsa zum
Weibe . * Nicht . i , iz . c . z , y .

18 . Und es begab sich , da sie elnzog , ward
ihr gerathen , einen Acker zu fordern von
ihrem Vater ; und sie fiel vom Esel . Da
sprach Caleb zu ihr : Was ist dir ?

ly . Sie ftwach : * Gib mir einen Segen ;
denn du hast mir ein Mittagsland ge -
gebsn , gib mir auch Wasserquellen . Da
gab er ihr Quellen oben und unten .

* Nicht . I , iz .
20 . Dis ist das Erbtheii des Stamms der

Kinder Juda unter ihren Geschlechtern .
21 . Und die Städte des Stamms der

Kinder Juda , von einer Ecke zu der
andern , an der Grenze der Edomiter
gegen Mittag , waren diese : Kabzeel ,
Eder , Jagur ,

22 . Kma , Dimvna , AdAda ,
2z . Kedes , Hazor , Jthnan ,
24 . Siph , Tclem , Bealoth ,
25 . HazorHadata , Kirioth , Hezron ,

das ist Hazor ,
26 . Amam , Sema , Molada ,
27 . HazarGadda , Hesmon , BcthPalet ,
28 . HazarSual , BecrSeba , Bis -

29 . Baela , Jjim , Azem ,
Zo . ElTholad , Chesil , Harma ,
zi . Ziklag , Mad -nanna , SanSanna ,
Z2 . Lebaoth , Silhim , Ain , Rimon .

Das sind neun und zwanzig Städte , und
ihre Dörfer .

ZZ . In den Gründen aber war * Esthavl,
Z .äea , Asna , * Nicht . ! z , 25 . c . i6 , zr .

Z4 . Saniwah , ' EnGannim , Thapuah ,
Enain ,

zz . Iarmuth , Adullam , Eochs , Aseka ,
z6 . Saaraim , Adithaim , Gedera ,

Gcderothaim . Das sind vierzehn Städ¬
te , und ihre Dörfer .

Q a Z7 . Ze -
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Aenan , Hadasa , MigdalGad ,

z8 . Dilean , Mizpe , Jakthiel ,
Z9 . Lachis , Bazekath , Eglon ,
40 . Chabon , Lahm am , Cithlis ,
41 . Gcderoth , BethDagon , Naema ,

Makeda . Das sind sechzehn Städte ,
und ihre Dörfer .

42 . Libna , Ether , Asan,
. 4 Z - Jcphthah , Asna , Nezib ,
44 . Kegila , * Achsib , Meresa . Das sind

neun Städte , und ihre Dörfer . * 0. 19 , 29 .
45 . * Ekron mit ihren Töchtern und

Dörfern . * 1 Sam . 5 , 1a .
46 . Bon Ekron und ans Meer , alles ,

was an Asdod langet , und ihre Dörfer ,
47 . Asdod mit ihren Töchtern und

Dörfern , Gasa mit ihren Töchtern
und Dörfern bis an das Wasser Egyp¬
tens . Und das große * Meer ist seine
Grenze . * 4Mos . Z4 , 6 .

48 . Auf dem Gebirge aber war Samir ,
Iathir , Socho , , *

49 . Danna , KiriathSanna , das ist
Debir ,

50 . Anab , Efthemo , Anim ,
51 . Gosen , Holon , Gilo . Das sind

elf Städte , und ihre Dörfer .
52 . Arab , Duma , Esean ,
5z . Janum , BethThapuah , Apheka ,
54 . Humta , KiriathArba , das ist He¬

bron , Zior . Das sind neun Städte ,
und ihre Dörfer .

55 . Maon , Carmel , Siph , Juta ,
§6 . Jesrccl , Jakdeam , Sanoah ,
57 . Kain , Gibea , Thimna . Das sind

zehn Städte , und ihre Dörfer .
58 . Halhul , Bechzur , Gedor ,
59 . Maarath , DethAnoth , Elthckon .

Das sind sechs Städte , und ihre Dörfer .
60 . * KiriathBaal , das rft Kiriath -

Jearim , Harabba ; zwo Städte , und
ihre Dörfer . * ^ 9 , 17 . c . 18 , 14 .

61 . In der Wüste aber war Vcth -
Araba , Middin , Sechacha ,

62 . Nibsan , und die Salzftadt und
Engeddi . ^ Das sind sechs Städte , und
ihre Dörfer .

6z . Die Jebusitcr aber wohneten zu
Jerusalem , und die Kinder Juda konn¬
ten sie nicht vertreiben . * Also blieben
die Jebusirer mit den Kindern Juda
zu Jerusalem bis auf diesen Lag .

* 2 Sam . 5 , 6 .

Der Kinder

Das 16 Lapircl .
Grenzstädte der Kinder Ephraim .

1 .4 snd das Loos fiel den Kindern Joseph ;
4 . » vom Jordan gegen Jericho , bj ;

zum Wasser bcy Jericho , von aufganq -
warts , und die Wüste , die heraufsichet
von Jericho durch das Gebirge BcthEl -

2 . Und kommt von BcthEl heraus
gen Lus , und gehet durch die Grcnre
ArchiAtharoth ;

Z - Und ziehet sich Hemieder gegen abend¬
wärts zu derGrenzeJaphleti , bis an die
Grenze des nicdcrn BethHoron , und dis
gen Gascr , und das Ende ist am Meer .

4 . Das haben zum Erbthcil genom¬
men die Kinder Josephs , Manaffe und
Ephraim .

5 . Die Grenze der Kinder Ephraim ,
unter ihren Geschlechtern , ihres Erd -
thciisvon aufgangwärts , war Arhareth ,
Adar , bis gen obern BcihHoron ;

6 . Und gehet aus gegen Abend bco
Michmcthath , die gegen Mitternacht
liegt ; daselbst lenket sie sich herum ge«
gen den Aufgang der Stadt Lhacnath-
Silo , und gehet da durch von Aufgang -
wärrsgenJanoha ;

7 . Und kommt herab von Janoha , gen
Atharoth und Naaratha , und stößt an
Jericho , und gehet aus an dem Jordan .
" 8 . Von Thapuah gehet sie gegen abend¬
wärts , gen NahalKana ; und ihr Ende
ist am Meer . Das ist das Erbthcil des
Stamms der Kinder Ephraim unter ih¬
ren Geschlechtern .

9 . Und alle Grenzstädte samt ihren Dör¬
fern derKindcrEphraim , waren gemcnact
unter dem * Erbthcil der Kinder Manaßc.

" 17,
10 . Und sie vertrieben die Cananm

nicht , die zu Gaser wohneten . Also blie¬
ben die Cananitcr unter Ephraim bis
auf diesen Tag , und wurden zinsbar .

Das 17 Lapircl .Vdm Erbthcil der andcrnHäifle dcsStamS
i . 4 L » d das Loos fiel dem Stamm Manai -

se , denn er ist Josephs erster Sohn ,
und fiel auf Machir , den * ersten Sohn
Manaffe , den Vater Gileads , denn erwar
ein streitbarer Mann ; darum ward >hn>
Gilead und Dasein . * 4 Mos . 26 , 24

2 . Den andern Kindern aber Mann !»
unter ihrenGeschlcchtern fiel es auch , nein -
lich den Kindern Abiesers , den Kindern

» H -



Josephs _ Josua
»Hc l̂ci chden Kindern Asricls , den Kindern
Ecchcms , den Kindern Hephcrs , und den
KindcrnSemida . Das und dieKindcrMa -
nassc , des Lohnes Josephs , Mannsbilder
« nrer ihren Geschlechtern . * 4M o »' 26 , ^ 2 .

4 Abcr * Zclaphehad , dcrSohn Hephcrs ,
des Sohnes Gileads , des Sohnes Ma -
chirs , des Sohnes M ' nasse , hatte keine
Söhne , sondern Töchter , und ihre Na¬
men sind diese : Mahcla , Noa , Hagia ,
Milca , Thirza ; * 4 Mos . 26 , zz .

c . 27 , 1 . c . z6 . 2 .
4 . Und traten vor den Priester Eleaiar ,

vnd vor Josua , den Sohn Nun , und
vor die Obersten , und sprachen : Der
HErr hat Mose * geboten , daß er uns
sollte Erbthcil geben unter unfern Brü¬
dern . Und man gab ihnen Erbthcil un¬
ter den Brüdern ihres Vaters , nachdem
Befehl des HErrn . * 4 Mos . 27 , 7 .

5 . Es fielen aber auf Manasse zehn
Schnüre außer dem Lande Gilcad und
Basan , das jenscit des Jordans liegt .

6 . Denn die Töchter Manasse nahmen
Erbthcil unter seinen Söhnen , und das
Land Gilcad ward den andern Kindern
Mamisse .

7 . Und die Grenze Manasse war von
Asscr an , gen Micbinethath , die vor
Sechem lieget , und langet zur Rechten
an die von EnThapuah .

8 - Denn das Land Thapuah ward
Manasse ; und ist die Grenze Manasse
an die Kinder Ephraim .

9 . Darnach kommt sie herab gen Na -
halKana , gegen mittagwärts zu den
Backftädren , die Ephraims sind , * unter
den Städten Manasse ; aber von Mitter¬
nacht ist die Grenze ' Manasse am Bach ,
und endet sich am Meer , * c . 16 , 9 .

10 . Dem Ephraim gegen Mittag , und
dem Manasse gegen Mitternacht , und
das Meer ist seine Grenze ; und soll stoßen
an Wer von Mitternacht , und an Jsa -
sckar von Morgen .

n . So hatte nun * Manasse unter Jsa -
schar und Asscr , BethSean und ihre Töch¬
ter , Ieblaam und ihre Töchter , und die
zu Tor und ihre Töchter , und die zu -j-En -
dvr und ihre Töchter , und die zu Thaa -
nach und ihre Töchter , und die zu Mcgid -
do und ihre Töchter , und das dritte Theil
diaphct . * R >cht . i , 27 . -j- i Sam . 28/ 7 .

77 . 18 . Erbthcil ._ 245
12 . Und die Kinder Manasse " konnten

diese Städte nicht einnehmcn , sondern die
Cananiter fingen cm zu wohnen in dcm -
seibigen Lande . * 05 , 6z .

iz . Da aber die * Kinder Israel mächtig
wurden ; machten sie die Cananiter zins¬
bar , und vertrieben sie nicht . * Richt . i , 28 .

74 . Da redeten die Kinder Josephs mit
Josua , und sprachen : Warum hast du
mir nur ein Loos und eine Schnur des
Erbthciis gegeben ? Und ich bin doch ein
großes Volk , wie mich der HErr so ge¬
staltet hat .

75 . Da sprach Josua zu ihnen : Weil
du ein großes Volk bist, so gehe hinauf in
den Wald , und haue um daselbst im Lan¬
de der Phercsiter und Riesen , weil dir
das Gebirge Ephraim zu enge ist .

16 . Da sprachen die Kinder Josephs :
DasGcbirge werden wir nicht erlangen ;
denn es sind * eiserne Wagen bei) allen Ca -
nanitcrn , die im Thal des Landes wohnen ,
bcy welchen liegt BethSean , und ihre
Töchter , und Jcsreel imThal . "Micht . 1, 79 .

77 . ' Josua sprach zum Hause Josephs ,
zu Ephraim und Manasse : Du bist ein
großes Volk , und weil du so groß bist ,
mußt du nicht Ein Loos haben ;

78 . Sondern das Gebirge soll dcinsenn ,
da der Wald ist , den haue um , so wird ec
deines Looses Endeseyn ; wenn du die Ca -
nanitcr vertreibest , * die eiserne Wagen
haben und mächtig sind . * v . r6 .

Das 18 Lapitcl .
Grenzstädte des Stamm - Benjamin .

7 . 4 fnd es versammlet « sich die ganze
Gemeine der Kinder Israel gen

Silo , und richteten daselbst auf die Hütte
des Stifts , und das Land war ihnen
unterworfen .

2 . Und waren noch sieben Stämme der
Kinder Israel , denen sie ihr Erbthcil
nicht ausgethcilct hatten .

z - Und . Josua sprach zu den Kindern
Israel : Wie lange send ihr so laß , daß
ihr nicht hingchet , das Land einzuneh¬
men , das euch der HErr , eurer Väter
GOtt , gegeben hat ?

4 . Schaffet euch aus jeglichem Stamm
drcy Männer , daß ich sie sende , und sie
sich aufmachcn , und durch das Land ge¬
hen , und beschreiben es nach ihren Erb¬
teilen , und kommen zu mir .

Q r 5 . Thei -



2 - 6 Ben jamins Josua 78 . Erbtheil .

§ . Thcilet des Land in sieben Theile . sich um zur Ecke des Abends gegen Mittäa

Juda soll bleiben auf seiner Grenze von von dem Berge , der vor BethHoron qe -
Mittag her , und das Haus Josephs soll gen mittagwärcs liegt , und endet sich

bleiben auf seiner Grenze von Mitter - * KiriathBaal , das ist KiriakhJearim

n . r her . die Stadt der Kinder Juda ; das ist die

6 . Ihr aber beschreibet das Land der Ecke gegen Abend . * c . 15 , 9 . 60 .

sieben Theile , und bringet sie zu mir 15 . Aber dieEcke gegen Mittag ist von

hierher ; so will ich euch das Loos werfen KmarhJearim an , und gehet aus qe -

vor dem HErrn , unser « , GOtt . gen Abend , und kommt hinaus zum
t 7 . Denn * die Leviten haben kein Theil Wasserbrunnen Ncphthoa ;

unter euch , sondern das Prieftcrthum des 16 . Und gehet herab an des Berges

HErrn ist ihr Erbtheil . Gab aber und Ende , der vor dem * Thal des Sohnes
Rüben , -Hund der h lbe StammManasse Hinnoms liegt , welches im Grunde Ka -

haben ihr Theil gcno « aen jenscit des phaim gegen Mitternacht liegt ; und

Jordans , gegen dem Morgen , das ihnen gehet herab durchs Thal Hinnom , an

Mose , der Knecht des HErrn , gegeben der Seite der Jebusitcr am Mittag ,
hat . * 4Mos . i8 , 2o . rc . -j - 4Mos .Z2 , zz . rc . und kommt hinab zum Brunnen

8 . Da machten sich die Männer auf , Rogel ; * c . iZ , 8 . ^ c . 15 , 7.
daß sic hingingen ; und Josua gebot ih - i -». Und ziehet sich von mitternachl -

ncn , da sie hin wollten gehen , das Land warts und kommt hinaus gen EnSe -

zu beschreiben , und sprach : * Gehet hin , mcs , und kommt hinaus zu den Hau -

und durchwandelt das Land , und beschreib fen , die gegen Adumim hinauf liegen ;

bet cs ; und kommt wieder zu nur , daß und kommt herab zum Stein Bohen ,
ich euch hier das Loos werfe vor dem des Sohnes Rubens ;

HErrn zu Silo . * c . 2 , i . 18 . Und gehet zur Seite hin neben dem

9 . Alw gingen die Männer hin , und Gefilde , das gegen Mitternacht liegt ;

durchzogen das Land , und beschrieben es und kommt hinab auf das Gefilde ,

auf einen Brief , nach den Städten in 19 . Und gehet an der Seite BcthHag -

sieben Theile ; und kamen zu Josua ins la , die gegen Mitternacht liegt , und ist

Lager gen Silo . sein Ende an der Junge des Schmeers

10 . Da warf Josua das Loos über sie gegen Mitternacht , an dem Orr des

zu Silo vor dem HErrn , und theilete Jordans , gegen Mittag . Das ist die

daselbst das Land aus unter die Kinder Miltagsgrcnze .

Israel , einen , jeglichen sein Theil . 20 . Aber die Ecke gegen Morgen seil

n . Und das Loos des Stamms der der Jordan enden . Das ist das Erbtheil

Kinder Benjamin fiel nach ihren Ge - der Kinder Benjamin in ihren Grenzen

schlechter « , und die Grenze ihres Looses umher , unter ihren Geschlechtern ,

ging aus zwischen den Kindern Juda 21 . Die Städte aber des Stamms der

und den Kindern Josephs . KinderBcnjamin unter ihren Geseblech -

12 . Und ihre Grenze - war an der Ecke tern , sind diese : Jericho , BethHagla ,

gegen Mitternacht , von , Jordan an , EmekKeziz ,

und gehet herauf an der Seite Jericho 22 . DcthAraba , Zcmaraim , BethEl ,

von mittcrnachrwätts , und kommt auf 2g . Avim , Hapara , Ophra ,

das Gebirge gegen abendwärts ^ und ge - 2a . CapharAmonai , Aphni , Gaba .

het aus an der Wüste * BcthAven ; Das sind zwölfStädtc und ihre Dörfer .

* c . 7 , 2 . 25 . Gibeon , Raina , Becroth ,

iz . Und gehet von dannen gen Lus , an der 26 . Mizpe , Caphira , Moza ,
Seite her an Lus gegen mittagwärcs , 27 . Rekem , Jerpccl , Thareala ,
das ist * BethEl , und kommt hinab 28 . Jcla , Eleph , und die Jebusitcr ,
gen AtharothAdar , an dem Berge , der das ist Jerusalem , Gibcath , Kiriath ;
vom Mittag liegt an dem nieder » Bcth - vierzehn Städte und ihre Dörfer , ^. as
Horon . * iMos . i2 , 8 . c . 28 , 19 . >st das Erbtheil der Kinder Benjamin

14 . Darnach neiget sie sich , und lenket in ihren Geschlechtern . . ^

>
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Der übrigen
Das ly Lapirel .

D r̂ äbngcn sechs Stämme und Josuä Erbkheil .

^ .^ ^ arnach fiel das andere Loos des
Stamms dcrKinder 5' imcon , nach

ihren Geschlechtern ; und ihrErbtheil war
unter dem Erbthcil der Kinder Juda .

2 . Und es ward ihnen zum Erbthcil
*BecrSeba , Scba , Molada , * iChr .z , 28 .

z . HazarSual , Bala , Azem ,
4 . ElTholad , Berhul , Harma ,
5 . Mag , BcthMarcaboth , Hazar -

Suffa ,
6 . BcthLcbaoth , Saruhcn . Das sind

drenzchn Städte , und ihre Dörfer .
7 . Ain , Rimon , Ethcr , Asn '. . Das

sind vier Städte und ihre Dörfer .
8 . Dazu alle Dörfer , die um diese

Städte liegen , bis gen BaalathBecrRa -
math gegen Mittag . Das ist das Erb -
theil des Stamms der Kinder Simeon
in ihren Geschlechtern .

y . Denn der Kinder Simeon Erbthcil
ist unter der Schnur der Kinder Juda .
Weil das Erbthcil der Kinder Juda ih¬
nen zu groß war , darum erbeten die
Kinder Simeon unter ihrem E r, heil .

io . Das dritte Loos fiel auf die minder
Scbulon , nach ihren Geschlechtern ;
und die Grenze ihres Erbthcils war bis
gen Sarid ,

n . Und gehet hinauf zu abendwärts
gen Marcaia , und ftößet an Dabaseth ,
und stößet an den Bach , der vor Jak -
neam fließet ,

i2 . Und wendet sich von Sarid gegen der
Sonnen Aufgang , bis an die Grenze Cis -
lothThabor ; und kommt hinaus gcnDa -
brath , und langet hinauf gen Japhia .

lg . Und von dannen gehet sie gegen
den Aufgang , durch GithaHcphcr , Jtha ,
Kazin , und kommt hinaus gen Rimon ,
Mithoar und Nea ;

14 . Und lenket sich herum von Mitter¬
nacht gen Nathon , und endet sich im
Thal JephthahEl ,

15 . Katarh , * Nahalal , Simron , Je -
dcala und Bethlehem . Das sind zwölf

Josua iy . Erbt hcil . 24 7

G . Und ihre Grenze war Jesrcel , Ä ) e-
sulloth , * Sunem , * 2Kön . 4 , 8 .

iy . Hapharaim , Sion , Anaharat ,
20 . Rabiih , Kiseon , Abcz ,
21 . Rcmeth , Engannini , Enhada ,

BcthPaze ; ; ^
22 . Und stößet an Thabor , Sah st ma ,

BcthSemcs , und ihr Ende ist am Jor¬
dan . Sechzehn Städte und ihre Dörfer .

2g . Das ist das Erbthcil des Stamms
der Kinder Jsaschar , in ihren Geschlech¬
tern , Städten und Dörfern .

24 . Das fünfte Loos fiel auf den
Stamm der Kinder Aster , nach ihren
Geschlechtern .

25 . Und ihre Grenze war Helkath ,
Hali , Beten , Achsaph ,

26 . AlaMelcch , Amead , Miseal ; und
stößt an den Carmel am Meer , und
an Sihor 'Libnath ;

27 . Und wendet sich gegen der Sonnen
Aufgang gen BethDagon , und stößt an
Sebulon , und an das Thal JephthahEl ,
an die Mitternacht VcthEmck , Negicl ,
und kommt hinaus zu Cabul zur Linken ,

28 . Ebron , Rchob , Hamon , Kana ,
bis an groß Zidon ;

2y . Und wendet sich genRama , bis zu
dcrvcstenStadtZor ; und wendetsichgen
Hoffa , und endet sich am Meer dcrSchnur
nachgcn * Achsib , * e . iZ , 44 - Richt . i , gi .

go . Uma , Aphck , Rehob . ^ Zwcy und
zwanzig Städte und ihre Dörfer .

gl . Das ist das Erbthcil des Stamms
der Kinder Aster in ihren Geschlechtern ,
Städten und Dörfern .

g2 . Das sechste Loos fiel auf die Kin¬
der Naphthali , in ihren Geschlechtern .

gg . Und ihre Grenzen waren von He -
leph , Elon , durch Zaenannim , Ada -
miNckcb , Jabnecl , bis gen Lakum ,
und endet sich am Jordan ;

g4 . Und wendet sich zu Abend gen
ÄsnothThabor , und kommt von dannen
hinaus gen Hukok ; und stößt an Sc¬
bulon gegen Mittag , und an Aster ge¬
gen Abend , und an Juda am Jordan ,

Städte und ihre Dörfer . * Nicht . >, go . gegen der Sonnen Aufgang ;
16 . Das ist das Srbthci 'l der Kinder zz . Und hat veste Städte ,̂ idim , Zer ,

Sebulon in ihren Geschlechtern ; das Hamath , Rakath , Cinnareth ,
sind ihre Städte und Dörfer . z6 . Adama , Rama , Hazor ,

17 . Das vierte Loos fiel auf die Kinder Z7 - Kedes , Edrei , Enhazor ,
Jsaschar , nach ihren Geschlechtern . z8 . Jcreon , MigdalEl , Harem , Beth -

Q 4 Anath ,



248 Verordnung Josua 19 .
Ltnaih , BethSames . Neunzehn Städte
und ihre Dörfer .

zy . Das ist das Erbtheil des Stamms
der Kinder N . phthali , in ihren Ge -
schleü -wrn , Städten und Dörfern .

42 . Das siebente Loos fiel auf den
Sk u m der Kinder Dan , nach ihren
Gesaflcchtern .

41 . Und die Grenze ihres Erbtheils
waren Zarea , Esthaol , Jrsames ,

42 . Saelabin , Ajalon , Jcthia ,
4z . Clo » , Thimnatha , Ekron ,
44 . Eltheke , Gibetho » , Baalath ,
45 - Jehud , BncBarak , GathNimon ,
46 . MeJarkon , Rakon , mit den Gren¬

zen gegen * Iapho . * Jon . i , z .
47 . Und an denselben endet sich die

Grenze der Kinder Dan . Und die Kin¬
der Dan zogen hinauf , und stritten wi¬
der Lcsem , und gewannen und schlugen
sie mit der Schärfe des Schweröls , und
nahmen sic ein , und wohneten darinnen ,
und * nannten sie Dan , nach ihres Va¬
ters Namen . * Nicht . 18 , 27 . 29 .

48 . Das ist das Erbtheil des Stamms
der Kinder Dan , in ihren Geschlechtern ,
Städten und Dörfern .

49 . Und da sie das Land gar ausge -
theilet hatten , mit seinen Grenzen ; ga¬
ben die Kinder Israel Josua , dcmSohne
Nun , ein Erbtheil unter ihnen ,

§0 . Und gaben ihm nach dem Befehl
des HErrn die Stadt , die er forderte ,
nemlich * ThimnathSerah , auf dem Ge¬
birge Ephraim . Da bauete er die Stadt ,
und wohnete darinnen . * c . 24 , gc>.

51 . Das sind die Erbthcile , die * Elea -
sar , der Priester , und Josua , der Sohn
Nun , und die Obersten der Vater unter
den Geschlechtern , durchs Loos den Kin¬
dern Israel austheile en zu Silo vor
dem HErrn , vor der Thür der Hurte
des Stifts ; und vollendeten also das
Austheilen des Landes . ' * c . 17 , 4 .

Das so Lapirel .
Verordnung der FreystHdte .

20 . 21 . der Freystädte .

wissend schlagt , daß sie unter eüchU
seyn vor dem Blutracher .

4 . Und der da fliehet zu der i tädtcch
ner , soll flehen außen vor der Stadt Tho ,
re , und vor dcn Aelteften der Stadt seine
Sache ansagen ; so sollen sie ihn zu sich
in die Stadt nehmen , und ihm Rai »n
geben , daß er bey ihnen wohne .

§ . Und wenn der Blutrachcr ihm nach -
jagt , sollen sie den Todkschlagcr nickt in
seine Hände übergeben , weil er unwis¬
send seinen Nächsten geschlagen hat, M
ist ihm zuvor nicht feind gewesen .

6 . So soll er in der Stadt wohnen
bis daß er stehe * vor der Gemeine vor
Gericht , bis daß der Hohepriester ^- ster¬
be , der zu derselben Zeit seyn wird .
Alsdann soll der Todtschläger wieder
kommen in seine Stadt , und in sein
Haus , zur Stadt , davon er geflohen
ist . * 4Mos . Z5 , 12 . 25 . -stEbr . g . iz .

7 . Da heiligten sie * Äcdes in Galiläa ,
auf dem Gebirge Naphthali ; und Le¬
chem , auf dem Gebirge Ephraim ; und
-j- KiriathArba , das ist Hebron , auf dem
Gebln - a Juda ; * c . 2t , z2 . -sie . 21 , 11.

8 . Und jcnseit des Jordans , da Jericho
liegt , gegen dem Aufgang , * gaben sie
Bczer in der Wüste auf der Ebene , aus
dem Stamm Rüben ; und -st Namvlh in
Gilead , aus dem Stamm Gad ; undGo -
lan in Basan , aus dem Stamm Manasse .

Mos . 4 , 4z . r i Sam . 7, >7.
9 . Das waren * die Städte , bestimmet

allen Kindern Israel , und den Fremdlin¬
gen , die unter ihnen wohneten , daß
dahin fliehe , wer eine Seele unverse¬
hens ' chlägt , "daß er nicht sterbe durch
den Blutbächer , bis daß er vor der Ge¬
meine gestanden sey . * v . e .

41

r .^ nd der HErr redete ' mit ' Josua ,und sprach :
2 . Sage den Kindern Israel : Gebet

unter euch Freystädte , davon ick durch
"Mose euch gesagt habe ; * 4Mos . z5 , 6 . rc .

z . Dahin fliehen möge ein Todcschlä -
- er, der eine Seele unversehens und Zn -

Das 21 Lapirel .
Versorgung der Leviten .
. a traten herzu die Obersten Dättt

. ' unter den Leviten zu dcn : * Prie <
ster Elcasar , undJosua , dem Sohne Nun ,
und zu den obersten Vätern unter dm
Stammen der Kinder Israel , * c. 17 , 4 .

2 . Und redeten mit ihnen zu Silo
! m Lande Canaan , und sprachen : Ter
* HErr hat geboten durch Mose , daß
man uns Städte geben soll zu woh¬
nen , und derselben Vorstädte zu unstrm
Vieh . * 4Mos . gch2 .

2 . Ta

S

lkfll*

Dl

st« >

-. kki

MI . P

iilzjz

«thi !



Städte Iosua 27 . der Leviten . 249

! ^

Kes

ü !k̂

-§tz-

^ i 'a
^ ' ' c'L
-? Ä
itzit .
HL -!-

' üp :
jüt :
!SL° :
sL

» 7
o-iis

A -

illS

s§
^ 7-
!!-l' 5
,̂ '.

^ Da gaben die Kinder Israel den ihre Vorstädte , * BethSci » es und ihre
Lcviten von ihren Erbtheilen , nach dem Vorstädte , neun Städte von diesen
B . fchl des HErrn , diese Städte und zwcen Stännncn . * i Sam . 6 , 12 . 15 .

Md das Loos fiel auf das Geschlecht Von dem̂ ^ mmDenjamin aber
der Kahathiter , und wurden den Kindern ^
Aarons , des Priesters , aus den Leviten Vorstädte , Geba und ihre Vorstädte ,
durchs Loos drcyzchn Städte , von dem
Stamni Juda , von dem Stamm Simeon ,
und von dem Stamm Benjamin .

Z. Den andern Kindern aber Kahaths ,
desselben Geschlechts , wurden durchs
Loos zehn Städte , von dem Stamm
Ephraim , von dem Stamm Dan , und
von dem halben Stamm Manasse .

6 . Aber den Kindern Gersons , dessel¬
ben Geschlechts , wurden durchs Loos
drcyzchn Städte , von dem Stamm Isa -
schar, von dem Stamm Äffer , und von
dem Stamm Naphthali , und von dem
halben Stamm Manasse zu Basem .

7 . Den Kindern Merari , ihres Ge¬
schlechts , wurden zwölf Städte , von
dem Stamm Rüben , von dem Stamm
Gad , und von dem Stamm Sebulon .

8 . Also gaben die Kinder Israel den
Leviten durchs Loos diese Städte und
ihre Vorstädte , wie der HErr durch
Mose geboten hatte .

y . Von dem Stamm der Kinder Juda ,
und von dem Stamm der Kinder Si¬
meon , gaben se diese Städte , die sie
mit ihren Namen nannten .

10 .Den .Kindern * Aarons , desGeschlechts
der Kahathiter , aus den Kindern Levi ;

" denn das erste Loos war ihr . "äChr .7 , 54 .
11 . So gaben sic ihnen nun * Kiriath -

Arba , die des Vaters Enaks war , das
ist 4 Hebron auf dem Gebirge Juda ,
und ihre Vorstädte um sie her . * 0. 20 , 7 .

che . 14 , 14 . e . i 5 , iZ . iChr . 7 , 55 .
12 . Aber den Acker der Stadt und ihre

Dörfer gaben sie * Calcb , dem SohnIc -
phunne , zu seinem Erbe . * 0.14 , 14 . c .15 , 1^ .

iz . Also gaben sie den Kindern Aarons ,
des Priesters , die Freystadl der ? odtschlä -

18 . * Anathoth und ihre Vorstädte , Al -
mon und ihre Vorstädte . * Ier . 1, 1 .

iy . Daß alle Städte derKinderÄarons ,
des Priesters , waren drcyzchn , mit
ihren Vorstädten .

20 . Den * Geschlechtern aber der an¬
dern Kinder Kahaths , den Leviten , wur¬
den durch ihr Loos vier Städte von dem
Stamm Ephraim ; * iChron . 7 , 6i .

21 . Und gaben ihnen die Freystadt der
Todtschlägcr , * Scchem und ihre Vor¬
städte auf dem Gebirge Ephraim , Gcser
und ihre Vorstädte , * 0. 20 , 7 .

1 Chron . 7 , -67 .
22 . Kibzaim und ihre Vorstädte , Beth -

Horon und ihre Vorstädte .
2z . Von dem Stamm Dan vier Städte :

Elrheke und ihre Vorstädte , Gibthon
und ihre Vorstädte ,

24 . * Ajalon und ihre Vorstädte ,
GathRimon und ihre Vorstädte .

' Nicht . I , Z5.
25 . Von dem halben Stamm Manasse

zwo Städte : Thaenach und ihre Vorstäd¬
te , GathRimon und ihre Vorstädte .

26 . Daß alle Städte der andern Kin¬
der des Geschlechts Kahaths waren zehn
mit ihren Vorstädten .

27 . Den * Kindern aber Gersons , aus
den Geschlechtern der Leviten , wurden
gegeben von dem halben Stamm Ma¬
nasse zwo Städte : Die Frcyftadt für
die Todtschlägcr , -j- Golan inBasanund
ihre Vorstädte , Beefthra und ihre Vor¬
städte . * iChron . 7 , 62 . -st Jos . 20 , 8 .

28 . Von dein Stamm Jsajchar vier
Städte : KisIon und ihre Vorstädte ,
Dabrath und ihre Vorstädte ,

29 . Jarmuth und ihre Vorstädte , En -
Gannim und ihre Vorstädte .

70 . Von dem Stamm * Asscr vier Städ¬
te : Miseal und ihre Vorstädte , Abdon

14 . Iathir und ihre Vorstädte , Esche - und ihre Vorstädte , * iChron . 7 , 74 .
moah und ihre Vorstädte , zi . Helkath und ihre Vorstädte , Re¬

iz . Holen und ihre Vorstädte , Dcbir hob und ihre Vorstädte ,
und ihre Vorstädte , Z2 . Von dem Stamm Naphthali drey

l6 » Am und ihre Vorstädte , Juta und Städte : Die Freystadt * Kedes für die
Q § Todt --

gcr , * Hebron und ihre Vorstädte , Libna
und ihre Vorstädte , * v . 11 .



2Ao Städte der Leviten . Iosua
Todtschläger in Galiläa und ihre Bor¬
städte , HamothDor und ihre Vorstädte ,
Karthan und ihre Vorstädte . * c . 20 , 7 .

33 - Daß alle Städte des Geschlechts
der Gersoniter waren drcvzchn , mit ih¬
ren Vorstädten .

34 - Den * Geschlechtern aber der Kinder
Merari , den andern Leviten , wurden ge¬
geben von dein Stamm Sebulon vier
Städte : Iakneam und ihre Vorstädte ,
Kartha und ihre Vorstädte , » iChron .7 , 63 .

35 - Dimna und ihre Vorstädte , Na -
halal und ihre Vorstädte .

36 . Von dem Stamm Rüben vier Städ¬
te : * Bezer und ihre Vorstädte , Jahza
und ihre Vorstädte , » c .20 , 8 . zMos.4 , 4Z .

37 . Kedemoth und ihre Vorstädte ,
Mephaath und ihre Vorstädte .

38 . Von dem Stamm Gad vier Städte :
Die Freyftadt für die Lodtschläger , » Ra -
moth in Gilead und ihre Vorstädte ,

" c. 22 , 8 .
39 . Mahanaim und ihre Vorstädte ,

Hesbon und ihre Vorstädte , Jaeser und
ihre Vorstädte .
42 . Daß aller Städte der Kinder Merari

unter ihren Geschlechtern , der andern Le¬
viten , nach ihrem Loos , waren zwölf .

41 . Aller * Städte der Leviten unter dem
Erbe der Kinder Israel waren acht und
vierzig mir ihren Vorstädten . * 4Mos-Z5 , 7 .

42 . Und eine jegliche dieser Städte
hatte ihre Vorstadt um sich her , eine
wie die andere .

4g . Also gab der HErr dem Israel alles
Land , das er * geschworen hatte ihren
Vätern zu geben ; und sie nahmen cs ein ,
und wohnetcn darinnen . » 1 Mos. 12 , 7 . re .

44 . Und der HErr gab ihnen Ruhe von
allen unchcr , wie er ihren Vätern ge¬
schworen hatte ; und * stand ihrer Feinde
keiner wider sic , sondern alle ihre Feinde
gab er in ihre Hände . * 5Mos. 11 , 25 .

45 . Und cs * fehlte nichts an allem Gu¬
ten , das der HErr dem Hause Israel ge¬
redet hatte . Es kam alles . * 0. 25 , 14 .

Das 22 Lapirel .
Di - inkttiiilb Stämme richten im Heimkehren

einen Altnr aut .
i . t7s> a rief Iosua die Rubeniter und

2i . 22 . Rubeniter kehren zurück
des HErrn , » geboren hat , uiwgsy ^

Gaditcr , und den halben Stamm
Manaffe ,

2 . Und sprach zu ihnen : Ihr habt al¬
les gehalten , was euch Mose , der Knecht

chet meiner Stimme in allem , das ich
euch geboten habe . * 4 Mos. 22 ^

z . Ihr habt eure Brüder nickt verlast
sen eine lange Zeit her , bis auf diesen
Tag ; und habt gehalten an dem Gebot
des HErrn , eures GOttes .

4 . Weil nun der HErr , euer GH «
har eure Brüder zur Ruhe gebracht , wie
er ihnen geredet har ; so wendet euch
nun , und ziehet hin in eure Hütten j,n
Lande eures Erbes , das euch » Most
der Knecht des HErrn , gegeben Hah
jenseit des Jordans . * 4Mös. ga .gz . ic.

5 . Haltet aber nur an mit Fleiß , daß ihr
thut nach dem Gebot und Gesetz , das euch
* Mosc , derKnccht des HErrn , geboten
hat , daß ihr den HErrn , euren GOtt ,
liebet , und wandelt auf allen seinen We¬
gen , und seine Gebote haltet, und ihm
anhanget , und ihm dienet von ganzem
Herzen und von ganzer Seele .

» 5Mcs . 8 , 6 . c. IZ. 4 -
6 . Also segnete sie Iosua und ließ sic

gehen , und sie gingen zu ihren Hütten .
7 . Dem * halben Stamm Manasse

hatte Mose gegeben zu Basan , der an¬
dern Hälfte gab Iosua unter ihren Brü¬
dern disseit des Jordans gegen Abend .
Und da er sic ließ gehen zu ihren Hüt¬
ten , und sic gesegnet hatte ,

' 4 '.vios ? Z2 >iz . : c.
8 . Sprach er zu ihnen : Ihr kommt

wieder heim mit großem Gut zu euren
Hütten , mit sehr viel Vieh , Silber ,
Gold , Erz , Eisen und Kleidern ; so
» theilct nun den Raub eurer Feinde aus
unter eure Brüder . * 4 Mos. 31 , 26 . 27 .

Also kchreten um die Rubeniter ,
Gaditcr , und der halbe Stanim Manasie ,
und gingen von den Kindern Israel au -
Silo , die im Lande Canaan liegt , daß
sie ins Land Gilead zögen , zum Lande
ihres Erbes , das sic erbeten aus Befehl
des HErrn durch Mose .

12 . Und da sie kamen an die » Haufen
am Jordan , die im Lande Canaan lie¬
gen ; baueten dieselbe Rubeniter , Gabi -
tcr , und der halbe Stamm Manasie
daselbst am Jordan einen großen schö¬
nen Altar . » c. i 8 , l 7-

11 . Da aber die Kinder Israel hörctcn
sagen : Siel-e , die Kinder Rüben , die

Kinder



Altar Rubens und GadS ._ Josua 22 . Verantwortung
Kinder Gad , und der halbe Stamm Ma -
nasse haben einen Altar gcbauct gegen

' - das Land Eanaan , an den Haufen am
Jordan , diffcit der Kinder Israel ;

12 . Da vcrsammleten sie sich nnt der
ganzen Gcmcme zu Silo , daß sie wider

^ ' sic hinauf zögen mit einem Heer .
iz . Und sandten zu ihnen inö Land

Gilcad * Pinehas , den Sohn Eicasars ,
» tz des Priesters , * 4 Mos . 25 , 7 .

14 . Und mit ihm zehn oberste F-ür -
sten , unter den Häusern ihrer Vater ,
aus jeglichem Stamm Israels einen ,

ch, i 5 - Und da sie zu ihnen kamen ins
E . ' Land Gilcad , redeten sie mit ihnen ,
2 ' und sprachen :
EH 16 . So läßt euch sagen die ganze Ke -

meine des HErrn : Wie versündiget ihr
^ euch also an dem GOtt Israels , daß ihr
^ ruch heute kehret von dem HErrn , da -

mit , daß ihr euch einen Map bauet ,
'W daß ihr abfallet von dein HErrn ?
« 17 . Ists uns zu wenig * an derMissc -

that Pcors ? von welcher wir noch auf
^ diesen Tag nicht gereiniget sind , und

kam eine Plage unter die Gemeine des
^ HErrn . * 4Mos . 2Z , z . : c .

H 18 . Und Ihr wendet euch heute von
' ^ dem HErrn weg , und seyd heute ab -

trünnig geworden von dem HErrn , daß
W ? ^ heute oder morgen über die ganze
^ Gemeine Israel erzürne .
Hl » 19 - Dünkel euch das Land eures Erbes

unrein ; kommt herüber ins Land , das
g » der HErr hat , da die Wohnung des

HErrn stehet , und erbet unter uns ;
^ und werdet nicht abtrünnig von dem

HErrn , und von uns , daß ihr euch ci -
^ nen Altar bauet , außer dem Altar des

HErrn , unsers GOttcs .
E / 20 . Versündigte sich nicht * Achan , der
E Sohn Serah , am Verbanneton ? Und

der Zorn kam H »rber die ganze Ge -
meine Israel , und er ging nicht
allein unter über seiner Misscthat ?

^ * c. 7 , i . !c . -j- c . 7 , 5 - il . i 2 .
j, !r ^ 21 . Da antworteten die Kinder Rüben ,

und die Kinder Gad , und der halbe
E Stamm Manasse , und sagten zu den

Häuptern und Fürsten Israels :
F ' 22 . Der * starke GOtt , der HErr ,
' v der starke GOtt , der HErr , weiß , so

weiß Israel auch ; fallen wir ab , oder
' N

sündigen wider den HErrn , so helfe er
uns heute nicht ! * Es . 10 , 21 .

2z . Und so wir darum den Altar gcbauct
haben , daß wir uns von dem HErrn wen¬
den wollten , Brandopfer oder Spcisopfcr
darauf opfern , oder Dankopfer darauf
thun dem HErrn ; so fordere er cs .

24 . Undso wir es nicht vielmehr ausSor -
gedesDingesgcthan haben , undsprachcn :
Heute oder morgen möchten eure Kinder
zu unfern Kindern sagen : Was gehet
euch der HErr , der GOtt Israels , an ? »

2Z . Der HErr hat den Jordan zur
Grenze gesetzt , zwischen uns und euch
Kindern Rubcn und Gad ; ihr habt kein
Theil am HErrn . Damit würden eure
Kinder unsere Kinder von der Furcht
des HErrn weisen .

26 . Darum sprachen wir : Laßt uns
einen Altar bauen , nicht zum Opfer ,
noch zum Brandopfer ;

^ . Sondern daß er ein * Zeugescy zwi¬
schen uns und euch , und unfern Nachkom¬
men , daß wir dem HErrn Dienst thun
mögen vor ihm , mit unfern Brandopfcrn ,
Dankopfern und andern Opfern ; und
eure Kinder heute oder morgen nicht sagen
dütsscn zu unfern Kindern : Ihr habt
kein Theil an den : HErrn . * e . 24 , 27 .

28 . Wenn sie aber also zu uns sagen wür¬
den , oder zu unfern Nachkommen heute
oder morgen , so könnten sie sagen : Se¬
het dasGleichniß dcö Mars des HErrn ,
den unsere Vater gemacht haben ; nicht
zum Opfer , noch zum Lrandopfer , son¬
dern zum Zeugen zwischen uns und euch .

29 . Das fey ferne von uns , daß wir ab¬
trünnig werden von dem HErrn , daß
wir « ns heute wollten von ihm wenden ,
und einen Alrar bauen zum Brandopfer ,
und zum Spcisopfcr , und andern Opfern ,
außer dem ' Altar des HErrn , unsers
GOttes , der vor seiner Wohnung stehet .

zo . Da aber Pinehas , der Priester ,
und die Obersten der Gemeine , die Für¬
sten Israels , die mit ihm waren , höre -
ten diese Worte , die die Kinder Rubcn ,
Gadjlund Manasse sagten : gefielen sie
ihnen wohl .

gi . Und PinchaS , der Sohn Eleasars ,
des Priesters , sprach zu den Kindern
Rubcn , Gad und Manasse : Heute er¬
kennen wir , daß der HErr unter

»ms
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uns ist , daß ihr euch nicht an dem HErrn

versündiget habt in dieser Thar ? Nun

habt ihr die Kinder Israel errettet aus

der Hand des HErrn .

32 . T )a zog Pinchas , der Sohn Eleasars ,

des Priesters , und die Obersten , aus dem
LandeGilead , von dcnKindcrn Rüben und

<3 ad , wieder ins Land Canaan , zu den

Kindern Israel , und sagten es ihnen an .

zz . Das gefiel den Kindern Israel
wohl , und lobten den GOtt der Kinder

Israel , und sagten nicht mehr , daß sie

hinauf wollten ziehen mit einem Heer wi¬

der sie , zu verderben das Land , da die Kin¬

der Rüben und Gad innen wohnetcn .
Z4 - Und die Kinder Rüben und Gab

hießen den Altar : Daß er Zeugc sty zwi¬

schen uns , und daß der HErr GOtt scy .

Das 2Z Lapircl .
Josna tzält einen Landtag , das Volk zu vermahnen .

i l j nd nach langer Zeit , da der HErr

hatte Israel zur * Ruhe gebracht , vor

allen ihren Feinden umher , undJosua nun

alt und wohl bctaget war ; * 0 . 21 , 44 .

2 . * Berief er das ganze Israel , und

ihre Acltcftcn / Häuptcr , Richter und Amt¬

leute , und sprach zu ihnen : Ich bin alt

und wohl betaget ; * 0. 24 , 1 .

z . Und Ihr habt gesehen alles , was

der HErr , euer GOtt , gethan hat an allen

diesen Völkern vor euch her ; denn der

HErr , euer GOtt , hat * selber für euch

gestritten . * 5Mos . 1 , zo . e . z , 22 .

4 . Sehet , ich habe euch die übrigen

Völker durchs Loos zugethcilet , einem

jeglichen Stamm sein Erbthcil , vom Jor¬

dan an , und alle Völker , die ich ausge -

rolrct habe , und am großen Meer ge¬

gen der Sonnen Untergang .

5 . Und der HErr , euer GOtt , wird sie

ausstoßen vor euch , und von euch ver¬

treiben , daß ihr ihr Land einnehmet ;

wie euch der HErr , euer GOtt , ge¬

redet hat .

6 . So send nun sehr getrost , daß ihr

haltet und thut alles , was geschrieben ste¬

het im Gesetzbuch Mose , daß ihr nicht da¬
von * weichet , weder zur Rechten , noch

zur Linken , * c . i , 7 . 5 Mos . 28 , 14 .2KöN . 22 , 2 .
7 . Auf daß ihr nicht unter diese übrige

Völker kommet , die mir euch sind ; und *

nicht gedenket noch schwöret bcydemNa -

Josucr 22 . 2z . 24 . Ve rmahnung des Volks

men ihrer Götter , noch ihnen dienet , noch
sie änderet ; * 2Mos .2z4z .24 .

8 . « ondern dem HErrn , eurem GSn

anhangct , wie ihr bis auf diesen
gethan habt . ^

y . So * wird dcrHErr vor euch her v» ,

treiben große und mächtige Völker - und

niemand hat euch widerstanden bi - ,, u>

diesen Tag . * z Mos . 26 , 7 . 5 Mos ^ -7

10 . Euer * Einer wird tausend fagcm

denn der HErr , euer GOtt , streitet für
euch ; wie er euch geredet hat .* zMos .26 «

n . Darum so * behütet aufs flejß >qs,x'
eure Seelen , daß ihr den HErrn , euren

GOtt , lieb habet . * 5 Mos . 4 , 1; .
12 . Wo ihr euch aber umwendet , und

diesen übrigen Völkern anhangct , und

euch mit ihnen verheirathet , daß ihr un¬
ter sie , und sie unter euch kommen :

iz . So wisset , daß der HErr , euer GOtt ,
wird nicht mehr alle diese Völker vor euch

vertreiben ; sondern sie werden euch zum
* Strick und Netz , und zur Geißel in euren

Seiten werden , und zum Stachel in euren

Augen , bis daß er euch umbrmgc von dem

guten Lande , das euch der HErr , euer

GOtt , gegeben hat . * 4Mos . zz , ; z ,
Ricvl . 2 , Z.

14 . Siehe , ick gehe heute dahin * wie

alle Welt ; und ihr sollt wissen von ganzem

Herzen , und von ganzer Seele , daß nichts
Ein Wort gcfchlct hat an allem dein Gu¬

ten , das der HErr , euer GOtt , euch gere¬

dethat ; es ist alles gekommen , und keins

verblieben . * iKön . 2 , 2 . -sIos . 2i , 45 .
15 . Gleichwie nun alles Gute gekommen

ist , das der HErr , euer GOtt , euch geredet

hat : also wird der HErr auch über euch

kommen lassen alles Böse , bis er euch ver¬

tilge von diesem guten Lande , das euch der

HErr , euer GOtt , gegeben hat ;

16 . Wenn * ihr übertretet den Bund des

HErrn , eures GOttes , den er euch ge¬

boten hat , und hingchet , und andern Göt¬

tern dienet , und sie anbetet , daß der Zorn

des HErrn über euch ergrimmet und euch

bald umbringct von dem guten Lande ,

das er euch gegeben hat . * c. 24 , 20 .

Das 24 Lapircl .
Letzter Landtag Josuä . Sein und Eleasars Tod.

i . sIosua vcrsammlete alle Stämme Js -

raels gcnSichem , und * berief die

Aeltcsten von Israel , die Häupter , Richter
« nd
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und Amtleute . Und da sie vor GOtt

getreten waren , * iSam . 10 , 17 .
2 . Sprach er zu dem ganzen Volk : So

sagt der HErr , der GOtt Israels : Eu¬
re Vater wohneten vorzeiten jenseit des

Wassers , * Tharah , Abrahams und

Nahors Vater , und dieneren andern
Göttern . * 1 Mos . 11 , 26 .

z . Da * nahm ich euren Vater Abra¬

ham jenseit des Wassers , und ließ ihn
wandern im ganzen Lande Canaan ; und

mehrere ihm seinen Samen , und gab

ihn , Isaak . * iMos . il , zi . c . 15 , 7 .
Rih ?m . s , 7 . Ss . ; r , 2 . Judith ; , ; - Ebr . 11, 8 .

4 . Und Isaak gab ich Jakob und

Esau , und gab Esau * das Gebirge

Scir zu besitzen , -j- Jakob aber und

seine Binder zogen hinab in Egypten .
« iMos . Z2, z . t i Mos . 46 , i . !c.

5 . Da * sandte ich Mose und Aaron ,

und plagte Egypten , wie ich unter ih¬

nen gethan habe . * 2 Mos . z , 10 .

6 . Darnach führete ich euch und eure

Vater aus Egypten . Und da ihr ans

Meer kämet , und * die Egypter euren

Vätern nachjagtcn init Wagen und Reu¬

tern ans Schilfmcer : * 2 Mos . 12 , A .

7 . Da * schrieen sie zum HErrn ; der

setzte eine Finsterniß zwischen euch und

den Egyptern , und führete das Meer

über sie , und bedeckte sic . Und eure

Augen haben gesehen , was ich in Egyp¬

ten gethan habe . Und ihr habt ge¬

wöhnet in der Wüste eine lange Zeit .
» 4 M „s. l 4 , , ; . f .

8 . Und ich habe euch gebracht in * das

Land der Amoriter , die jenseit des Jor¬
dans wohnercn : und da sie wider euch

stritten , gab ich sie in eure Hände , daß ihr

ihr Land besaßet , und vertilgte sie vor

euch her . * iMos .48 , 22 . g -Mos . ai , 25 .gr .

y . Da machte sich aufBalak , der Sohn

Zipors , der Moabiter König , . und stritte

wider Israel , und sandte hin , und * ließ ru¬

fen Bileam , denSohn Veors , daß er euch

verfluchete . * 4 Mos . 22 , 5 . Off . 2 , 14 .

10 . Aber ich wollte ihn nicht hören .

Und er * segnete euch , und ich errettete euch

aus seinen Händen . * 4 Mos . 2z , n . 20 .

11 . Und da * ihr über den Jordan gin¬

get , und gen Jericho kämet ; strit¬

ten wider euch die Bürger von Jericho ,

die Amoriter , Pheresiter , Canani -

tcr , Hethiter , Girgositer , Hcviter und

Iosua 24 . u nd Rede mi t Israel . 25z

JebusitcrUer ich gab sie in eure

Hände . * c . g , i4 . c . 6 , r .

12 . Und * sandte Hornisse vor euch her ;

die trieben sie aus vor euch her , die zween

Könige der Amoriter , nicht durch dein

Schwerdt , noch durch deinen Bogen .' 2Mos . 2Z, 28 . : c.

iz . Und habe euch ein Land gegeben , dar¬

an ihr nicht gearbeitet habt ,' und Städte ,

die ihr nicht gebauet habt , daß ihr darin¬

nen wohnet , und esset vonWeinbergcn und

Ochlbergen , dic ihr nicht gepfianzct habt .

14 . So * fürchtet nun den HErrn ,

und dienet ihm treulich und rechtschaf¬

fen , und -j- lasset fahren die Götter ,

denen eure Väter gedienet haben , jen¬

seit des Wassers , und in Egypten , und

dienet dem HErrn . * Pred . 12 , iz .7 2 Mos . 20 , 2 . Z.

15 . Gefällt es euch aber nicht , daß ihr

dem HErrn dienet : so * erwählet euch

Heutes welchem ihr dienen wollet ; dem
GOtt , dem -j- eure Vater gedienet ha¬

ben jenseit des Wassers ; oder den Göt¬
tern der Amoriter , in welcher Lande ihr

wohnet . Ich aber und mein Haus wol¬

len dem HErrn dienen . * Matth . 6 , 24 .
fi Mcs . i8 , >'- .

16 . Da antwortete das Volk , und

sprach : Dassen ferne von uns , daß

wir den HErrn verlassen , und an¬
dern Göttern dienen .

17 . Denn der HErr , unser GOtt , hat
* uns und unsere Väter aus Egyptenland

geführct , aus dem Diensthause , und hat

vor unfern Augen solche große Zcichcngc -

than , und uns behütet auf dem ganzen

Wege , den wir gezogen sind , und unter

allen Völkern , durch welche wir gegan¬

gen sind ; * 2 Mos . 12 , zz . 51 . c. iz , z .

18 . Und hat ausgestoßen vor uns her

alle Völker der Amoriter , die im Lande

wohneten . Darum wollen wir auch dem

HErrn dienen ; denn er ist unser GOrt .

iy . Josua sprach zum Volk : Ihr kön¬

net dem HErrn nicht dienen ; denn er

ist ein heiliger GOtt , ein eifriger GOtt ,

der eurer Ueberrretung und Sünde nicht

schonen wird .

2o . Wenn ihr aber den HErrn verlas¬

set , und einem fremden Gott dienet ;

so wird * er sich wenden , und euch pla¬

gen , und euch umbringen , nachdem er
euch Gutes gethan hatt * c . 2g , 15 . 16 .

21 , Das



2i . Das Volk aber sprach zu Josua :
Nicht also , sondern wir wollen dem
HErrn diene » .

" 22 . Da sprach Josua zum Volk : Ihr
scyd Jeu cn über euch , daß Ihr den
HErrn euch erwählet habt , daß' ihr ihm
dienet . Und sic sprachen : Ja .

2z . So thnt * nun von euch die fremden
Götter , die unter euch sind , und neiget
's euer Herz zu dem HErrn , dem GÖtt
Israels . * i Mos . zz , 2 . -j- Spr . 2z , 26 .
^ 24 . Und das Volk sprach zu Josua :
Wir wollen dem HErrn , unscrm GOtt
dienen , und seiner Skia , me gehorchen .

25 . Allo machte Josua desselben Za¬
ges * einen Bund mit dem Volk , und
legte ihnen Gesetze und Rechte vor zu
Sichern . * 2 Aon . 2g , z .

26 . Und Josua schrieb diS alles ins

sein und Eleasars Tod .

sevn , daß ihr euren GOtt nichts ,
leugnet . * c . 22 , 27 . 1 Mos . zi , ^

28 . Also * ließ Jost , .' das Kolk , einen
jeglichen in sein Erbchul . * Rich : . 2 , 6.

29 . Und es begab sich nach dieser G -'
schichte , daß Josua , der Sohn Nun , d«
Anecht des HErrn , starb , * da er Hunden
und zehn Jahre alt war . Mos. 50, 26 ,

zo . Und man begrub ihn indcrGrenze
seines Erbthcils , zu * Thi » math Zcrahdie
auf deoa Gebirge Ephraim lieget, von nur-

c.ig ,5o .

großen Stein und richtete ihn auf da¬
selbst unter einer Eiche , die den dem Hei¬
ligthum des HErrn war . * 1 Mos . z >, 4 .

Nickt . <>.
27 . Und sprach zum ganzen Volk : Sie¬

he , dieser Stein soll * Zeuge scpn zwi¬
schen uns , denn er hat gehöret alle Re¬
de des HErrn , die er mit uns gere¬
det hat ; und soll ein Zeuge über euch

ternachtwärrs , amBcrge Gaas . ' , „ „„ .
zi . Und Israel * dienere dem HErrn , st

lange Josua lebte und die Ae ! : est >. n , wel¬
che stange Zeit lebten nach Josua , die alle
Werke des HErrn wußten , die er an
Israel gcthan hatte . * Nicht . 2, ?.

za . Die Gebeine * Josephs , welche die
Kinder Israel hatten aus Egypten ge-

Gesctzbuch GOttes ; und nahm einen bracht , begruben ste zu Sichem , in dem
Stück Feld , das H Jakob kaufte von den
Kindern Hemors , des Vaters Sichcms ,
um Hunde rt Groschen , und ward der Kin¬
der Josephs Erbthcil . * iMos . Zv, 25 . !c.

r 1 Mos . zt ,
zz . Eleasar , der Sohn Aarons , starb

auch , und sie begruben ihn zu Gibca
seines Sohnes Pmchas , die ihm gegeben
war auf dem Gebirge Ephraim .

Das Buch der Richter .
Das r Lapircl .

Der Stamm Juda fahret an Jasiiä statt den Krieg .

ach dem Tode Josua fragten die
7 ZS Kinder Israel den HErrn , und

sprachen : Wer * soll unter
^ ^ uns den Krieg führen wider

die Cananiter ? * c. 20 , 18 .
2« Der HErr sprach : Juda soll ihn

führen . Siehe , ich habe das Land in
seine Hand gegeben ,

z . Da sprach Juda zu seinem Bruder
Simeon : Ziehe mit mir hinauf in mei¬
nen . Loos , und laß uns wider die Cana -
nitcr streiten ; so will Ich wieder mir
dir ziehen in deinen , Loos . Also zog
Simeon mit ihm .

4 . Da nun Juda hinauf zog ; gab ihm
der HErr die Cananiter und Phcrcsitec
in ihre Hände , und schlugen zu Besck
zehn tauseiid Mann .

5 . Und fanden den AdoniBesek zu Be -

sek , und stritten wider ihn , und schlugen
die Cananiter und Phcrestter .

6 . Aber AdoniBesek fiohc, und sic jag¬
ten ihm nach ; und da sic ihn ergriffen ,
verhieben sie ihm die Daumen an seinen
Händen und Füßen .

7 . Da sprach) AdoniBesek : Siebenzig
Könige mit verhauenen Daumen ihrer
Hände und Füße lasen auf unter mei¬
nem Tisch . * Wie ich nun geth .m hebe ,
so hat mir GOrt wieder vergolten . Und
man brachte ihn gen Jerusalem , daselbst
starb er . ^ c . 9 , 56 . 2 Mess. 21 , 24.

8 . Aber die Kinder Juda stritten wider
Jerusalem , und gewmincn sie , und schlu¬
gen sie nur der Schärfe des Schwcrdrs ,
und zündeten die Stadr an .

9 . * Darnach zogen die Kinder Juda her¬
ab zu streiten wider die Can . ni -. cr , die auf
dem Gebirge , und gegen Mitrag , und in
den Gründen wohneten . * Jos . n , 2l .

10 . Und
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